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MM KM ? nie?
Mckri» mb Lamm stratze . Eck,
nächst Satserstr. u. Marktplatz.
Briet- »d. Telegr . Adresse laut«

nicht aus Namen, sondern:
, Badisch« Vreffe ". Karlsrahe .

Zkezug tu Aarlsruyer
Im Berlage abgeholl:
Monatlich 60 Pfg.

Frei ins Hau» geliefert :
vierteljährlich Mk. 2.2Y
Auswärts ; bei Abholung
am Postschalter Ml - 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2mal in» Hau» gebracht

Mk. 232
« fettige Nummern
Grüßere Nummern

S Ms .
10 Pfg .

Anzeigen :
Die Solonelzeile 23 Pfg . .

die Reklamezeile 70 Pfg .

ICHT Mittcrgmrsgade.

Nr. 407 .

DerhrelWe Zettung VMM.

General -Anzeiger - er Residenzstadt Rarlsrnye und des Grstzhsrzogtums Baden «
Unabhängige und gelefenste Tageszeitrmg in Karlsruhe.

* Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt ", monatlich 2 Nummern „Courier".
^SHUMd ^zPMllIlllll . Anzeiger für Landwirtschaft. Garten . . Obst, und Weinbau . 1 Sommer- und , Wiitter « Fah »
- Q ~ planbuch und l illustrierter Wandkaiender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus größte Abonnenlenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Berlag vom
F . Thiergarten

Ehefredakteur: Alben gerzo«.
Verantwortlich für LolitU i
und allgemeinen Test, Lnlo» ,
Rudolph , verantwortlich für
den gesamten badischen Teil; 1
Richard Dolderauer und für de« ,
Anzeigenteil : 8 . RindttSpach«^

sämtlich in Karlsruhe !
Berliner Bureanr '

Be rlinW . 10.

Hesaml-Anffige:
36000 Erpl.

gedruckt aus 3 Zwilling»-
RotationSmaschine«.

In Karlsruhe und nächst««
Umgebung über

21000
Abonnenten .

arlsruhe , Mittwoch den 3 . September 1913. Telephon-Nr . 86. 29. Jahrgang .

Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
18 Seiten mit Unterhaltungsblatt Nr . 69 .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Kaiser Wilhelm mit seiner Familie auf der Breslauer Ausstellung .

"
(Jllustr .) — „Der Herr der Luft .

" (Roman .) — „Freiherr Heinrichvon Aretm . M . d. R ." (Mit Porträt .) - „Zur Denkmalsenthüllungm Tulm . (jllustr .) — „Im Inneren Afrikas .
"

( Erlebnisse und Er¬
innerungen von August Einwald .) — „Das Gebiet des deutschen
Kaifermanövers 1913 .

" ( Mit Karte .) — „Berdi -A . tlnekdoten.
" —

„Humoristisches.
"

England «nd Kanada .
“ Karlsruhe, 3. Sept . Viscount Haldane, der Lordgroß-

kanzler und Troßfiegelbewahrer von Großbritannien, der sich
augenblicklich in Kanada aufhält, hat in Montreal eine schöneRü »e gehalten. Er sprach über Sittengrundsätze im Verkehr
der Wlker untereinander. Es seien Anzeichen dafür vorhaw
de«, daß die besten Persönlichkeiten in den besten Nationen
nicht mehr wünschen, in einer Welt von selbstsüchtigen For¬
derungen zu leben und bei jeder Gelegenheit zu verkünden
das „right or wrong our country “ (unser Land recht oder
unrecht) . Es kommen in diesem Teil der Rede Ideen zum
Ausdruck, die Haldane schon in mancher Rede vorgetragen
hat, «nd die auch in seinen geschichts -philosophischen Schriften
«iedergelegt find, die seit einiger Zeit auch in deutscher
llebersetzung vorliegen.

Haldane ist nun einmal weniger Staatsmann als Philw
foqch. Es ist spielend leicht für ihn, die ärgsten internatio¬
nale« Gegensätze bei seinen Zuhörern oder Lesern durch den
bestrickenden Reiz seiner friedfertigen, die ganze Menschheit
«« spannenden Gedanken für Augenblicke vergessen zu machen.
Darum eignet er sich vorzüglich als Friedensapostel oder Be¬
schwichtigungsrat . In solcher Eigenschaft schickte ihn die bri¬
tische Regierung mehrmals nach Deutschland , und mit seiner
Mission in Kanada hat es gewiß eine ähnliche Bewandnis .

Auffallen muß es, daß Haldane in seiner Rede in Mon¬
treal den friedlichen Eharakter des englisch-französischen Ueber ,
eiakommens besonders deutlich zu unterzeichnen suchte. Es
habe mit Krieg nichts zu tun, betonte er. In dieser Betonung
muß eine besttmmte Absicht liegen . Als der gegenwärtige
kanadische Premierminister, Borden, von seiner Reise nach
England zurückgekehrt war, die lediglich durch unmittelbare
Orientterung über die Frage der Beteiligung an der See¬
verteidigung des britischen Imperiums unternommen wurde ,
da verfichette er in Ottawa , er habe sich in London von der
Dringlichkett einer direkten Unterstützung der Admiralität
durch Kanada, von der Notwendigkeit, dem Mutterland sofort
dt« Mittel zum Bau dreier Dreadnoughts zur Verfügung zu
stellen , überzeugt . Das sei gerade der Hauptzweck seiner Reise
gewesen , zu erfahren , ob dem Mutterlands wirklich ernste
Gefahr in Europa drohe. Denn nur in diesem Falle könnte
es die kanadische Regierung verantworten, die englische Ad¬
miralität sofott zu unterstützen, noch bevor man sich schlüssig
über die Frgge der Schaffung einer eigenen Flotte geworden
sei. Und diese Gefahr sei da. Man könne schon das dumpfe

Grollen eines heraufziehenden europäischen Gewitters ver¬
nehmen.

Was für Schauermärchen mag man dem alten konser¬
vativen kanadischen Staatsmann in London über die poli¬
tische Lage in Europa erzählt haben ? Aber aus der Bor -
denschen Flottenvorlage wurde doch nichts. Wochenlang koiinte
sie im Unterhause infolge der Obstruktion der liberalen Min¬
derheit nicht durchgedrückt werden . Als Winston Churchill
dann Borden durch ein langes Telegramm , in dem er neue
Gründe für eine unmittelbare llnerstützung ins Feld führte ,
unter die Arme zu greisen suchte, kam es zu einem unerhör¬
ten Tumult . Dis Opposition erinnerte an die Vorgänge , die
zur Losreißung der Unionftaaten von England führten , und
erklärte Churchills Telegramm für eine dreiste Einmischung
in die Angelegenheiten der selbständigen kanadischen Nation .
Die Vorlage wurde schließlich durchgedrückt , aber der Senat
lehnte sie ab Sie wird kaum wieder auftauchen.

Dem Ansehen des Mutterlandes in Kanada hat der
Kampf u >n die Bordensche Flottenbill gewaltig geschadet . Der
Einfluß des alten , angelsächsischen Bevölkerungskerns in den
Oftprovinzen schwindet an und für sich rasch dahin . In
Quebec arbeitet das französische Element von jeher aus ein
unabhängiges Kanadiertum hin . Die weiter westwärts lie¬
genden Provinzen erhalten mehr und mehr durch von Jahr
zu Jahr stärker anschwellende Einwanderung aus den Ver¬
einigten Staaten ihr Gepräge . Es ist schon so weit gekom¬
men, daß die Mehrheit der Schuljugend in westkanadischcn
Schulen den Mund nicht austut , wenn der Lehrer befiehlt ,
„Rule Britania " zu singen.

Vom weitesten Westen her breitet sich dazu eine japan¬
feindliche Stimmung über die gesamte kanadische Bevölkerung
aus . Und darauf Entspringt hauptsächlich das tiefe Miß¬
trauen gegen ,die Flottenpolitik des- Mutterlandes . Japan ,
der Verbündete Englands , gilt als ein Feind der Zukunft ,
und mehr und mehr schwindet die Hoffnung , daß man sich
auf den Schutz des Mutterlandes gegenüber dieser Gefahr
wird verlassen können. Dafür ttitt die Neigung für eine
politische Annäherung an die Vereinigten Staaten . Aus Hal -
danes Rede klingt deshalb für die Wissenden deutlich das
ängstliche Bestreben der Londoner Regierung hervor , das ver¬
glimmende Feuer der Liebe zum Mutterland im kanadischen
Volke wieder anzufachen.

Delcasses Liquidation .
(Von unserem Korrespondenten .)

-si- Paris , 2. Sept . Herr Delcaffe kann die Petersburger Lust
nicht mehr vettragen . Was wiederholt angekündigt wurde , das wird
jetzt , wenn nicht alles trügt , zur Tatsache. Als Poincars das Wagnis
unternahm «nd den mit einer so blohstellenden politischen Ver¬
gangenheit belasteten Theophtl Delcaffs an die Newa schickte, da hieh
es gleich , es handle sich vorläufig nur um ein Provisorium und dem
üblichen Gebrauch zuwider behielt auch der nunmehrige Botschafter
sein Mandat als Deputietter bei . Was Poincars zu dieser Botschaf¬
terernennung bewog, das war nicht so ohne weiteres klar . Vermut¬
lich meinte er, Delcaffs , der Mann der Entente cordiale , würde das
russisch-französische Bündnis , das in der Orientkrise einige zunächst
kaum sichtbare Sprünge und Riffe davongetragen hatte , wieder fest

zusanimenfügen und auch dafür sorgen, dah der Draht zwischen Lo«»
don und Petersburg immer gut in Tätigkeit blieb .

Diese Hoffnung trug nun . Zwar so lange sich Vierbund «nd
Pforte einander gegenüberstanden , hielt das herzliche Einvernehmen
im Dreiverband einigermaßen . Die Pforte war eben der Schützling
des Dreibundes und in der Abneigung gegen den Dreibund waren
alle einig . Sobald aber die Osmanen niedergeworfen waren , ändert «
sich das Bild . Rußland sehnte sich danach, das , was die vier Könige
in Europa so trefflich besorgt, vielleicht in Asten fortzusetzen , dt«
Osmanenmacht von Armenien her zu schwächen und schließlich zu
stürzen. Eine Zeit lang schien es, als ob Frankreich, das trotz aller
Trennungsgesetze und Kongregalionsverbote sich gar zu gerne als
Schützer der „ lateinischen Christen" im nahen Orient aufsplett , nicht
wenig Lust hatte , von Syrien aus den Russen entgegenzukomme»
England dagegen , das eine Schwächung der Türkei wohl auch keine »
wsgs ungern gesehen hatte , verfolgte damit doch wesentlich ander »
Ziele . Eine aus Europa fo gut wie vertriebene , von jeder direkten
Verbindung nnt den Dreibundstaaten abgefchnittene Türkei mußt»
Anlehnung bei England suchen, das in Aegypten , Cypern und Süd -
perfien schon Außenposten rings um das Osmanenreich gezogen hatte .
Und deshalb näherte es sich Deutschland, das ebenfalls alles Jntereff »
hatte , dis Türke- , so gut es eben ging , zu erhalten , und einigte sich
mit diesem über Bagdad und Kuweit .

Die sehr deutliche Art , mit der England zu verstehen gab» an
der Teilung der Türkei nicht mitzumachen, stärkte offenbar in Frank¬
reich den Kreisen den Rücken , die ebenfalls eine Erhaltung der
Osmanenherrschaft erstreben. Das waren vor allem die großkapita¬
listischen Kreise , die in Anatolien und Syrien Kapitalien angelegt
hatten . Die Abneigung der französischen Diplomatie , den zweiten
Balkanfrieden durch das russische Revisionsbegehren in der Frage von
Kawala zu verschleppen, und der große Preffespektakel, der sich darob
erhob , zeigte aller Welt eindringlich , daß die Leiden Verbündeten
im Orient verschiedene Wege gingen.

Damit war eigentlich Herr Delcaffs znm Scheiden fällig g«.-
worden . Er , der Mtschöpfer des herzlichen Einvernehmens , hatte
nicht vermocht, es zu festigen, er konnte nicht einmal verhindern , daß
es sich lockerte . Und da man an der Seine nun sucht, wenigstens den
wirtschaftlichen Einfluß in Vorderasien zu kräftigen und deshalb so¬
gar mit Deutschland oder doch mit deutschen Banken über anatolische
Bahnfragen verhandelt , ist Herr Delcaffs, der Schleppenttäger
Eduards VH . in der Einkreisungspolitik , auf dem Petersburger
Posten nicht nur überflüffig , sondern geradezu hinderlich.

Es wäre sehr verkehrt , nun in Theophil Delcaffös Scheiden aus
Petersburg u. aus den deutsch -ftanzösischen Unterhandlungen auf eine
Umkehr der französischen Polittk zu schließen . Frankreich bleibt uns
abgeneigt und die französischen Hoffnungen auf „Revanche für
1870/71" lassen sich nicht von heute auf morgen begraben . Aber ein
Symptom liegt doch in dem fast gleichzeitigen Rückttitt des englischen
Botschafters Cartwright in Wien und des ftanzösischen Botschafters
Delcaffs in Petersburg . Ein Symptom , daß die einseitig gegen
Deutschland gerichtete Polittk des Dreiverbandes , das Erb «
Eduards VII . , einer Nachprüfung unterzogen wird . Nur einer der
Männer , die als Träger dieser herausfordernden Politik , unter allen
Umständen gegen Deutschland, angesehen werden köimen, Jswolstt ,
kann sich noch an dem trüben Glanze seiner diplomatischen Mißerfolge
als Botschafter „erfteuen " . Wir hoffen, daß auch ihm bald verständ¬
lich gemacht wird , daß er nicht mehr in die jetzige Lage patzt. Je
schneller mit den lleberresten der „Einkreisungspolittk " Liquidation
angemeldet wird , um so mehr ist aus der Maffe noch zu retten . Sonst
könnte schließlich auch einmal eine Zeit kommen, in der das herzliche
Einvernehmen einer Belastungsprobe ausgesetzt wird , der es nicht

Ais rinn schkimmMt» Tagebuche .
Roman von Ada von Gersdorff.

(Copyright 1913 by Grethlein & Go. G. m. b. H. Leipzig.)
(18. Fortsetzung.) Nachdruck «erbot«,

E ne Stunde — und die Perlen mußten dott drüben auf
der andern Seite der Etage sein — wohin man nur gelangen
konnte, wenn man durch den Balkonsalon und das Eßzimmer
ging, und dann bei all den Türen vorbei, hinter denen sich
die Gastzimmer aller mir hier Bekannten befanden , also ein
ungesehenes Hinüber-Hinein «nd etwa dott Verweilen war
unmöglich .

Fand man die Perlen , oder fand man sie nicht bei mir,
ganz gleich — die Gefahr blieb die gleiche. Sie mußten bei
ihr gefunden werden . Rur ein ganz einwandfreies Alibi
ihres Aufenthaltes von gestern zu heut konnte mich vor sofor-
ttger Verhaftung retten, denn dann — das wußte ich — gab
es zunächst keine Handhaben mehr für die Spionin Moff.
Wenn sie wirklich so hieß . Keinesfalls hatte sie eine Silbe
ihres Vorhabens, ihres Zweckes im Pensionat hier irgend
jemand verraten. Das wäre eine ganz unmögliche Entglei¬
sung gewesen .

Gut denn ? Ich würde sie entgleisen lassen ! Eine
Rächt, 12 Stunden lagen vor mir zum Handeln.

Zwölf Stunden hat die Nacht. Und eine genügt , ein
Menschenlos auf immerdar zu wandeln!

In der vorderen Jakettasche hatte ich das Kollier, in der
anderen , neben meiner Börse nieine treueste Freundin und
Rettettn aus höchster Rot : meine kleine , fpielzeugkleine
Pistole , die sich in jener Todesnacht aus den kalten Händen
meines

'
Herrn löste. Soll st« mir am Ende den gleichen

Dienst tun?
Ich habe das Kollier, das Mofcheles auf dem Wege nach

Lausanne glaubj« und habe auch die 3000 Mark dafür . Ich

kann also schon morgen das Pensionat Bonn und die Stadt ver¬
lassen , wenn es wirklich sein müßte . Aber es soll nicht sein
müffen .

Diese 3000 Mark werde ich als Anlagekapital für ein gro¬
ßes Unternehmen benutzen, und meine Gedanken landen immer
wieder im Palais Hoyer-Maroly , obwohl man dort zuviel ge¬
schärften , durch Erfahrungen geübten Blick für Unsereins hat ,
während hier in dem wahrhaft vornehmen Heim echter Damen
und echter Bttllanten niemand seinen Argwohn gegen mich
fassen würde . Die Moff muß durch eine andere Verbindung
hierhergekommen sein.

Seltsam , eben war die Rätin bei mir , und da auch sie mir ,
dem liebenswürdigen , vorauszahlenden East und Aristokraten
ihr Vettrauen entgegenbringt , fragte sie mich, ob ich dem Gra¬
fen Moff traute . Sie fürchtete, daß er ihr Pensionat in Verruf
bringen könne bei den vornehmen , soliden Russen . Mir stand
der Atem still : was meinte sie? Wollte sie mich auf den Leim
locken , ahnte sie —?

Ich schwieg, sie mußte noch mehr sagen, und nach einigem
Zögern kam dann ihre harmlose Angst zum Vorschein : Sie
hielt Moff für einen Nihilisten , der vielleicht ganz anders hieß.
Gestern wären zwei Männer , gar nicht auftzrllende. ^ehr
fteundliche, bescheidene , junge Russen zum Tee bei dem Grafen
in seinem Zimmer gewesen . Wenn das nur nicht eine Ver¬
schwörung war ! Wenn sie Bomben anfertigten ! Ich solle doch
nur ihre Angst entschuldigen. Aber es wäre der Tod ihres
Pensionats , wenn bei ihr solch ein Nihilistenkomplott entdeckt
würde , die Polizei käme herein usw .

„Geben Sie mir doch nur Ihre Ansicht und Ihren Rat ,
verehrter Herr Baron !" Nun war der Moment da , die
Spionin , durch die mir Gefahr drohte , hinauszugraulen aus
dem Pensionat . Aber dann wäre eine andere gekommen . Und
meine Befürchtung halt doch nur den nächsten 12 Stunden , galt

nur dieser Nacht . War sie vorüber , dann hole der Teufel
den Rest . . . .

Jedenfalls wünschte ich dringend , daß die Rätin endlich
wieder ging . Was gingen mich ihre albernen Nihilisten und
Bombengeschichten an . Dazu werden sie sich gerade ihr
Damenheim aussuchen. Ich hatte anderes zu tun und mehr
zu denken . Und so zog ich denn einen kleinen Nutzen aus der
Sache, mir die Moff zu verpflichten und vielleicht irre zu
führen über meine Identität : ich bat die Bonn , doch
schleunigst einmal ihre Sorge Frau von Krajewski mitzuteilen .
Die kannte ihre Landsleute sicher besser als ich . Sie solle doch
so eine Art Kundschastsgespräch mit dem Grafen führen . Ich
selber glaube bestimmt nicht , daß ihrem Pensionat eine der¬
artige Gefahr wie entdeckte Verschwörungen oder dergleichen
drohe . . . .

Mir scheine Graf Moff durchaus Gentleman und absolut
keiner Infamie fähig . Mir wäre er durchaus sympathisch , und
ich riet ihr , den Grafen nicht zu beleidigen , sie solle nur alles
versuchen , ihn zu behalten . Ich meinte noch, daß sie doch sicher
mit ihm auch all die netten Damen verlieren würde , und ein
Graf sei doch eine sehr vorteilhafte Figur im Rahmen eines
vornehmen Pensionats des Westens. Sie war gerührt , beglückt ,
dankbar in fast überschwenglicher Weise, und ich tat noch ein
klebriges in mein -em Interesse — ich bat , dep Russen zu
behalten , weil er mir vcrsönlich so äußerst angenehm wäre ,
aber ich wäre außer mir , wenn er etwas davon erfahren würde ,
daß ich so über ihn gesprochen — es wäre zu peinlich!

Es konnte nur nützen , dumm oder furchtlos zu erscheinen .
Und man braucht ja Frauen eines gewissen Bildungsgrades
nur zu sagen : „Sprechen Sie nicht davon"

, so kann man sicher
sein , daß sie es unbedingt tun . —

Endlich ging sie , beruhigt über das Prefttge und dar»
Relief ihres Pensionats , mit erhöhter Verehrung und großer -
Dankbarkeit für mich. Ich aber atmete auf , als sie die TLr !
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standhalten kann . Und dann würden die Gegensätze, die jetzt nur
unter der Decke glimmen, aber doch schon so stark waren, Herrn Del-
cassö zu vernichten , hell aufflammen.

Tages -Wundfchan.
DentsäktcH Neräli

— Berlin , 2. Sept . Es ist bestimmt worden , daß die nächste (11.)
Tagung des Internationalen Eiscnbahnkongreßoerbandes im Jahre
1915 in Berlin stattfindet.

Zu den Flottenmanövern .
— Helgoland , 3 . Sept . (Tel .) Das Wasserflugzeug „v .

",
Führer Oberleutnant Langfeldt und Beobachter Navigations¬
offizier Fregattenkapitän Gygas , ist gestern abend nach nahezu
dreistündigem Fluge hier eingetroffen .

— Rom , 2 . Sept . (Tel . ) Die „Tribuna " schreibt : Die An¬
wesenheit des Generals Pollio in Berlin hängt mit der gestri¬
gen Parade der deutschen Hochseeflotte vor dem Herzog der
Abruzzen zusammen. Die deutsche Negierung wollte den zu¬
künftigen Chef der italienischen Flotte und den Eeneralstabs -
chef in liebenswürdiger und nützlicher Weise in die Lage setzen ,
die militärische Organisationen des Deutschen Reiches im
Augenblick ihrer Tätigkeit näher kennen zu lernen .

Portugal .
ef= Lissabon , 2 . Sept . Man schreibt uns : Soeben hat die portu -

stefische Regierung eine kurze Uebersicht der Geschäftsführung des
etzten Wirtschaftsjahres veröffentlicht, also der Zeit vom 11 . Juli
Ä12 bis zum Juni 1913 . Diese Rechnung erzielt ttotz des Druckes
«er alten Beiträge betr . den Hauszins , ohne Erhöhung der Grund -
teuern, nur mit einer gerechten Einteilung der Grundstücke einen
leberschuß von 111 Tontos (fast eine halbe Million Mark ) . Die
kinkünfte — von denjenigen der selbständig verwalteten Dienstzweige
rbgesehen — betragen 72 411 Tontos , die Ausgaben mit denselben
Ausschließungen 72 300 Gontos. Alle Hauptzweige der Etträge haben
.ch vergrößert und verursachten eine Totalsteigerung von 7 967 Ton-
os ( ungefähr 32 Millionen Mark ) . Die ausführliche Veröffent-
ichung dieser Rechnungen hat großen Eindruck gemacht, da es sich um
Tatsachen handelt, welche die Entwicklung des wirtschaftlichen Lebens
ind der soliden Gestaltung der Verwaltung in Pottugal beweisen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Kömgliö' e Hob->tr der Großherzog haben Sich unter dem

G. August 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Kommandierenden
Teneral des Königslich Bayerischen 1. Armeekorps , General der Jn -
antcrie Ritter von Tylander, das Großkreuz HöchstJhres Ordens vom
Zährtnger Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoyeit der Großherzog haben Sich unter dem
<9 . Aug. 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Königlichen Wirklichen
Kat und Bürgermeister Rudolf Bart in Bad Dürkheim das Ritter-
.reuz erster Klasse HöchstJhres Ordens vom Zähringer Löwen zu ver-
.eihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 28. August
1913 gnädigst geruht, auf 1. Oktober 1913 den Amtsvorstand Geheimen
Regierungsrat Karl Meyer in Bühl zum Direktor des Oberversiche-
. ungsamts Mannheim zu ernennen, den Amtsvorstand Oberamtmann
Max ZSller in Adelsheim in gleicher Eigenschaft nach Bühl zu ver-
etzen und die Verwaltung des Bezirksamts Adelsheim dem Ober -
rmtmann Wernher Freiherrn von Rotber, in Waldshut zu über -
cragen .

Das Ministerium des Innern hat unterm 29 . August 1913 den
Revisionsasfistenten Heinrich Glock beim Bezirksamt Durlach zumAmtsaktuar ernannt.

Mit Entschließung Großh . Eeneraldiiektion der Staatseisen¬
bahnen vom 29 . August 1918 wurde Oberstationskonttolleur Karl
Krieg in Kork nach Titisee versetzt.

Sur bevorstehenden Landtagswahl in Baden.
— Karlsruhe , 3. Sept . Der sozialdemokratische „Volks¬

freund " veröffentlicht heute einen Artikel zu den Landtags¬
wahlen , dem wir folgende Ausführungen entnehmen : Die
grundsätzliche Stellung , welche wir zur kapitalistischen Gesell¬
schaftsordnung einnehmen , wird und kann uns nicht abhalten ,
praktische politische Gegenwartsarbeit zu leisten. Dazu gehört
bei uns in Baden die Verhinderung einer klerikal-konservati¬
ven Mehrheit . Die badische Sozialdemokratie wird den Wahl¬
kampf mit entschlossener Energie führen . Wir werden in er¬
ster Linie bestrebt sein , unserer Partei neue Anhänger zuzufüh¬
ren durch die Propagierung unserer grundsätzlichen Forderun¬
gen. Wir werden aber gleichzettig auch unsere ganze Kraft
aufbieten , um unfern politischen Einfluß zu stärken. An die
Arbeit ! Ein schwerer , ebenso heißer wie folgenschwerer Wahl¬
kampf muß jetzt durchgeführt werden . Stellt eure ganze Kraft
in den Dienst der Partei , wo immer ihr gerufen werdet , stellt
euch in Massen zur Verfügung . Sorgt für starken Besuch un¬
serer Wahlversammlungen , stellt euch überall zur Verfügung ,

schloß . Jetzt mutzte ich sehen , das Alibi des Perlenkolliers fest¬
zulegen. ich habe nur noch ein paar Nachtstunden zur
Verfügung .

Da — das Gong — zum Tee ! Ich begreife mich selbst
nicht und meine Ruhe ! _ (Fortsetzung folgt .)

Zum Tode des Kandgerichtspraftdenlen
Dr. Eller .

- - Karlsruhe . 3 . Sept . Dr . Karl Eller , der hohe richter¬
liche Beamte , der in der Nacht auf gestern für die weiteren
Kreise so unerwartet als Opfer eines schweren Leidens dahin -

. schied , war eine Persönlichkeit von solch ausgeprägter , fein-
geistiger Bildung , daß mit ihrem Heimgang der badische Rich -
terstand einen mehr als alltäglichen Verlust erleidet . Dem
Präsidenten des Mannheimer Landgerichts nicht nur widmen
deshalb die Blätter ehrenvolle Nachrufe, sondern mit Recht
vor allem auch dem Gelehrten und dem Menschen . Das wird
man gerade in Karlsruhe verstehen. Denn der Sohn des aus
bewegter Zeit bekannten Mannheimer Hofgerichtsadvokaten
und Abgeordneten Elias Eller , der darum auch von Mannheim
als Sohn der Stadt besonders gewürdigt wird , verbrachte einen
großen Teil seines Lebens und fast die Hälfte feiner gesamten
eigentlichen richterlichen Tätigkeit in der Residenzstadt Karls¬
ruhe und hatte in jenen Jahren oftmals Gelegenheit , in
der Oeffentlichkeit wie im persönlichen Verkehr seine erstaun¬
liche Vielseitigkeit zu zeigen.

Dr . Ellers juristische Laufbahn wurde gestern hier schon
in kurzen Zügen mitgeteilt . Aber die geringen Daten um¬
schreiben seine Tätigkeit auf diesem Gebiete nur wenig . Als
Mitglied der Prüfungskommission für das juristische Staats¬
examen, deren Vorsitz er in den letzten Jahren führte , als Do¬
zent für Rechtswissenschaft an der Karlsruher Technischen Soch-
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wo es gilt , Agitations - und Organisationsarbeit zu leisten. Je
größer die Begeisterung , um so größer auch der Erfolg ."

X Einsheim, 2. Sept . Die vom Liberalen Bolksverein für den
Bezirk Einsheim in den Löwensaal hier einberufene Vertrauens¬
männerversammlung, welche gut besucht war, hatte sich mit der Auf¬
stellung eines Kandidaten für die bevorstehende Landtagswahl zu be¬
fassen. Vor Eintritt in die Beratungen gedachte der Vorsitzende in
ehrenden Worten des langjährigen Parteivorstandes, des im Früh¬
jahre in Karlsruhe gestorbenen Verwalteres Rödel, dessen Andenken
durch Erheben von den Sitzen geehrt wurde. Hierauf erfolgte ein
eingehendes Referat über den Stand der Kandidatenfrage, durch das
die Versammlung mit großem Bedauern erfuhr , daß es infolge vor¬
gerückten Alters und anderweitiger vielseitiger Inanspruchnahme
unserem seitherigen bewährten Abgeordneten , Herrn Bürgermeister
Reuwitth fortan nicht mehr möglich sei , noch einmal das Mandat
anzunehmen . In Vorschlag kam darauf als Kandidat Herr Bürger¬
meister Sidler -Sinsheim . Er entwickelte in kurzen Zügen seinen
Standpunkt dahin, daß er auf dem Boden des nationalliberalen
Parteiprogramms stehe und sich im Falle des glücklichen Ausgangs
der Wahl der nationalliberalen Fraktton im Landtage anschließen
werde . Rach Erledigung einiger untergeordneter Fragen wurde zur
Abstimmung geschritten , welche die einstimmige Annahme der Kandi¬
datur Sidler ergab . Nun entledigte sich die Versammlung noch einer
Dankespflicht gegenüber unserem seitherigen Abgeordneten Herrn
Neuwirth durch einstimmige Annahme einer Dankesresolutton, welche
dessen große Verdienste um seinen Bezirk , das Land und die Pattei in
warmen Worten voll und ganz anerkannte und ihm für seine arbeits-
unb erfolgreiche Tätigkeit während 18 Jahren den wärmsten und auf.
ttchtigsten Dank im Namen der Pattei zum Ausdruck bringt.

X Stockach, 3 . Sept . Am Sonntag war hier in der
Brauerei Stengele Vertrauensmännerversammlnng der Zen¬
trumspartei , wobei Herr Bürgermeister Martin von Bietingen
als Kandidat für den Landtag nominiert wurde . Marttn
nahm die Kandidatur an .

Kadifche Chronik.
X Karlsruhe , 3 . Sept . Da den nächsten Landtag die Frage

der StaatÄvotation an die Kirchen zur Aufbesserung ihrer
Geistlichen beschäftigen wird , so dürste es von Interesse fein, die
Zahl der Geistlichen kennen zu lernen Die katholische Kirche
besitzt nach dem Stand von 1912 803 Pfarr - und 99 Kaplanei¬
pfründen , 264 gestiftete Vikariate und 40 Pfarrkuratien , zu¬
sammen 1206 Seelsorgestellen. Aus jede Seelsorgestelle kommen
durchschnittlich 1053 Seelen . Allerdings ist diese Vetteilung
nicht gleichmäßig. Nach dem letzten Realschematismus kommen
auf die 235 327 katholischen Einwohner der 5 größten Städte nur
87 geistliche Kräfte , also rund 2700 Seelen auf einen Geist¬
lichen , während dann für das übrige Land nur 925 Seelen auf
eine Seelsorgestelle kommen . Dabei sind die Geistlichen
an der Pflegeanstalt Jllenau , an den Strafanstalten und
die Militärpfarrstellen nicht mitgerechnet. Die evangelische
Kirche besitzt 422 Pfarreien , 54 Vikariate und 14 Pastorations¬
stellen, zusammen also 490 Seelsorgestellen. Auf jede Seel¬
sorgestelle kommen also 1676 Seelen . Das Verhältnis stellt sich
aber wesentlich anders , wenn man die 7 größeren Städte und
das übrige Land für sich betrachtet . In den erwähnten Städte »
kommt erst auf 3543 Seelen eine geistliche Kraft , während im
übrigen Land schon auf 1306 Seelen eine solche kommt. Das
Verhältnis zwischen den festangestellten Pfarrern und den un¬
ständigen Geistlichen ist übrigens in der evangelischen Kirche
besser wie in der katholischen . In elfterer sind 77,3 Prozent ,
in letzterer nur 66,6 Prozent der geistlichen Kräfte Inhaber
von Pfarrpfründen . Da die Staatsdotation nur den Pfarrern
zufällt , so trifft von den für die katholische Kirche gewährten
350 000 Mark der Betrag von 436 Mark auf den Einzelnen ,
von den der evangelischen Kirche gewährten 300 000 Mark ,
rund 800 Mark , ein Verhältnis , das seinen Grund im wesent¬
lichen im ledigen Stand der katholischen Geistlichen hat .

Graben (A . Karlsruhe ) , 3 . Sept . Der Bürgerausschuß
hat die Anschaffung einer Dynamomaschine und die Erstellung
eines elektrischen Ortsnetzes mit 33 gegen 30 Stimmen ab¬
gelehnt . Von Seiten der Gegner des Projekts (Konservative
und Sozialdeniokraten ) wurde betont , daß die Erstellung eines
elektrischen Werkes noch solange zurückzustellen sei , bis man
wisse, ob das Murgwerk der Gemeinde nicht billigeren Strom
liefern könne .

$ Ettlingen , 3. Sept . Wie der Badische „Landcsboie " hört ,
haben sich die Biirgerausschußfraktionen des Zentrums und der
Nationalliberalen für die bevorstehende Vürgeremisterwahl
( an Stelle des nach Freiburg gewühlten Dr . Hofner) auf einen
gemeinsamen Kandidaten geeinigt .

schule, als juristischer Fachschriftsteller von auserlesener Be¬
gabung und literarischer Formgewandtheit , trat er über den
rein richterlichen Rahmen bedeutsam hinaus . Ein Kopf von
feiner Beobachtungsgabe und scharfsinnigen Schlüssen , ein Be¬
amter von konziliantem Wesen und vorurteilsloser Achtung
vor jeder Persönlichleit , so ging der Richter Karl Eller durch
das Leben.

Aber dieser Richter war nicht umsonst der Sohn eines libe¬
ralen Parlamentariers . Und so trat er schon früh als Angehö¬
riger der nationalliberalcn Partei in die politische Arena . Er
gehörte zu ihren besten Rednern und überzeugendsten Vertre¬
tern , sodaß in den Jahren , in denen Dr . Eller in Karlsruhe
amtierte , öfters seine Kandidatur für den Landtag und auch
den Reichstag erwogen wurde . Aber seine ihm liebgewordene
berufliche Tätigkeit ließ ihn daraus verzichten, im Rondell ein
Nachfolger Kiefers und Fiesers zu werden . Umso selbstloser
wirkte er innerhalb der Partei , den Blick immer auf die gro¬
ßen liberalen und nationalen Aufgaben derselben gerichtet.

In Karl Eller war reife Kultur . Sein Geist war er¬
füllt von tausend Schätzen der Vergangenheit und Gegenwart .
Wie sein Berufsleben ihn mit den schreitenden Dingen des
Tages zusammenbrachte, so schenkte ihm die Mutze die Be¬
schäftigung mit allen Gebieten der Wissenschaft und Kunst.
Und mit bewundernswertem Erkennen und Erfassen der tief¬
sten Aufgaben , der feinsten Blüten hochgeistigen Seins ver¬
einte er eine frohe Bereitwilligkeit , allem neuen und kraft¬
voll Vorwärtsstrebendem Gerechtigkeit und Anerkennung
widerfahren zu lassen . So war er . als in den neunziger Jah¬
ren die Sezession in der hiesigen Künstlerschast erfolgte , selbst
unter den Mitgliedern des neugegründeten Künstlerbundes ,
um persönlich hierfür sein Interesse zu zeigen und mit Rat
und Tat zur Stelle zu sein. Das Ellersche Haus in Karls¬
ruhe , in welchem die Tochter des berühmten Pädagogen Geh.
Rat Dr . W e n d t . des langjähriaeu Dir ^ tor» r-es Karlsruber

I. Mannheim , 3 . Eept . Eine vielköpfige , gefährliche Ein ,
brecher - und Hchlerbande stand gestern vor der Strafte mmer.Das Haupt der Bande , der 25 Jahre alte Taglöhner Dieter
aus Neckarau , stahl bei dem Schlossermeister Elz einen Bund
Dietriche. Die Bande führte dann eine große Anzahl Einbrüche
und Diebstähle aus , bei denen ihnen Schmucksachen, Kleidungs¬
stücke, Wein , Schuhe, Uhren Revolver und erhebliche Beträge
Bargeld in die Hände fielen . Die Strafkammer verurteilte
Dieter zu 6 Jahren Zuchthaus , den erst 15 Jahre alten Tag¬
löhner Johann Gran , der schon vorbesttaft ist, zu 1 Jahr 9 Mo,
naten Gefängnis , die 34 Jahre alte Ehefrau Stöhn aus Hocken - ,
heim, die Schmiere stand, zu 3 Monaten Gefängnis ; die vierte
Angeklagte, die 25 Jahre alte Binnig Ehefrau wurde frei,
gesprochen , da ihr nichts nachgewiesen werden konnte.

!2 Heidelberg , 2 . Sept . Der neue Heidelberger GLterbah «,
Hof geht seiner Vollendung entgegen . Die Betriebseröffnung
wird am 6 . Dezember stattfinden , gleichzeitig wird auch der
Königstuhltunnel dem Verkehr übergeben . Für die Eröffnung
des neuen Personenbahnhofs wird als Termin das Jahr 1917
angegeben.

ö Hiiffenhardt (A. Mosbach) , 3 . Sept . Der ledige 39jäh-
rige Landwirt Karl Grab stürzte vom Scheuergebälk und brach
die Wirbelsäule . Die schwere Verletzung führte den Tod des
Verunglückten herbei .

A Baden-Baden, 3 . Eept . Der preußische Staats - und Justiz-
minister Exzell. Dr . Beseler ist zu längerem Kuraufenthalt hier ein¬
getroffen und hat im Hotel „Russischer Hof" Wohnung genommen .
Mit Gefolge und Dienerschaft ist auch der Fürst Alexander Roma-
nowski von Leuchtenberg angekommen . Derselbe hat im Hotel „Rus¬
sischer Hof" Wohnung bezogen .

D. Emmendingen , 3 . Sept . Als der in Mundingen wohn¬
hafte Arbeiter Weber nach Feierabend mtt seinem Rad nach
Hause fahren wollte , fuhr er in ein entgegenkommendes Auto¬
mobil und wurde lebensgefährlich verletzt. Eine Schuld trifft
weder den Radler noch den Führer des Autos , da die Straße
wegen eines Heuwagens nicht übersehen werden konnte.

0 Herbolzheim, 3. Sept . Am Sonntag wurde von dem
Führer eines Autos auf der Straße zwischen hier und Kenzin-
gen ein etwa 22—25jähriger Mann schwer verwundet und be¬
wußtlos neben seinem Rade liegend aufgefunden . Er wurde
ins hiesige Spital gebracht, wo er bis jetzt noch nicht zum Be¬
wußtsein gekommen ist. Name und Herkunft des Verletzten find
unbekannt .

A Freiburg , 3 . Eept . Auf Anregung und mit Unterstützung
des Landestuberkulofeausfchusses des badischen Frauenvereinr
ist nun auch hier nach dem Vorbild in Karlsruhe eine ärztlich»
Beratung - - und FLrsorgestelle für Lungenkranke errichtet wor
den, in welcher Lungenkranke und deren Angehörige , insbeson¬
dere auch Kinder unentgeltlich untersucht und beraten werden

kc . Laufen (A. Müllheim ) , 3 . Sept . Ein Radfahrer stürzt»
hier so unglücklich ab, daß er eine Gehirnerschütterung davon¬
trug .

Id Brombach (A. Lörrach) , 3. Sept . Bei der hier statt¬
gehabten Bürgermeisterwahl wurde der Bauunternehmer und
frühere Bezirksrat Friedrich Ehret mit großer Mehrheit zum
Bürgermeister unserer Gemeinde gewählt . Auch die Sozial¬
demokratie hatte sich mit einem Kandidaten in der Person des
Herrn Georg Moser gemeldet.

$ Vom Schwarzwald, 2 . Sept . Die diesjährige Beerenernt« ist
fast für den ganzen Schwarzwald gleichartig. Es gibt sehr reichlich
und in ausgezeichneter Beschaffenheit Himbeeren. Ihr besonderer
Vorzug ist in diesem Jahre , daß sie fast alle frei von den bekannten
kleinen Würmern sind . Die Beere ist heuer in reifem Zustand von
großer Süße. Gut geraten sind noch die Preiselbeeren, die gegen¬
wärtig geerntet werden . B-ombeeren, die vielerorts von großer wirt¬
schaftlicher Bedeutung für die Bewohner des Schwarzwaldes sind , gibt
es fast gar keine . Die Pflanzen sind ganz leer, treiben aber dafür um
so üppiger Ausläufer . Heidelbeerengibt es gleichfalls fast keine, wa»
als großer wirtschaftlicher Schaden zu buchen ist. Während in den
niederen Lagen die Kirschenblüte durch den Frost vernichtet wurde
sind die auf dem Hochschwarzwald angepflanzten „Lhrieseli" , aus
denen das berühmte Schwarzwälder Kirschwasser gebrannt wird, leid- ■
lich gut weggekommen . Die Ernte fand erst jüngst statt. Es sei hier
noch bemerkt, daß man im Schwarzwald die Beeren nicht mehr mit
den Fingern von der Pflanze zupft , sondern sich dabei eines Apparates
bedient, der ebenso zweckmäßig als einfach ist. Es ist eine breite
Schaufel mit vielen vorstehenden Zähnen, die dem Strauch entlang
geführt werden . Dadurch werden die im reifen Zustand nur leicht
haftenden Beeren ohne Beschädigung abgestreift . Sie gleiten über
die Zähne in die muldige Schaufel, von wo sic in den Korb entleert
werden . Wer großen Wert auf Sauberkeit legt , wird mit dieser Art
der Bcerenernte zufrieden sein .

k<-, Meßkirch , 2 . Sept . Am kommenden Samstag , den
6 . September , sind es 49 Jahre , daß die Eisenbahnlinie Meß-

Gymnasiums , als verständnisvolle Gattin waltete , war des¬
halb eine Stätte edelster Kultur , in welcher Musik und bil¬
dende Kunst, die alten Dichter der Griechen und die Modern¬
sten unserer Tage , wie die engere Kunst der Heimat , ernste
und dankbare Pflege und Würdigung fanden , und manche er--
lcsenen Persönlichkeiten sicb im engen Kreis der Familie wie
im großen Ring der Freunde wohl fühlten .

Ein fchmcrzbaftes und nervöses Magcnleiden zwang Prä¬
sident Dr . Eller , am 1 . Juli ds . Js . einen längeren Er¬
holungsurlaub zu nehmen. Aber vergebens erhoffte er in
Glotterbad bei Freiburg eine Besserung des Zustandes , viel -
inehr verfchicchlerte sich derselbe zusehends, fodaß er zuletzt ,
leider schon zu spät, die Klinik Prof . Dr . Krönigs in Frei -
burg auffnchte , wo ihn gestern in den ersten Frühstunden ein
sanfter Tod aus der Mitte seiner Familie hinwegnahm . Bon
den drei Kindern , die mit der Mutter schmerzbewegt das
Totenlager umstehen, studiert der Sohn in Jena Naturwissen - s
schäften . Von den Leiden Töchtern ist die eine an den Uni -
vcrsitätsprofcfsor Dr . Thierfch . die andere an den Sohn un¬
seres früheren Obcrbürgerme : > rs Schnetzler verheiratet .

Die ausgezeichnete ji"/stnche Wirksamkeit Dr . Ellers fand
in hohen Ordensverleihung . . : , darunter das Kommandeur¬
kreuz 2 . Klasse des Zähringer Löwenordens , ihre fürstliche An¬
erkennung , wie auch feine Teilnahme am Feldzug 1870/71. Die
menschlichen Vorzüge des Dahingeschiedenen werden ihn im Ge .
dächtnis aller , die ihm nähertreten durften , fortleben lassen
Als Leiter des Hau -Prozesses ward einst Dr . Ellers Name auch
den weitesten Kreisen der Oeffentlichkeit bekannt . Jenes Er¬
eignis stellte uns damals in unseren Anschauungen einander
gegenüber . Aber daß es an der alten freundschaftlichen Wert¬
schätzung der vornehmen menschlichen und schöngeistigen Eigen¬
schaften Dr . Karl Ellers nichts ändern konnte, davon mögen
auch diese Zeilen schmerzlicher Teilnahme an dem Heimgang
des verdienten Man »-»« »euaen . Albert Herzog ,
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tirch—Tigmaringea , 19,5 Kilometer lang mit den Stationen
Menningen -Leitishofen , Göggingen, Krauchenwies . Josefslust
und Sigmaringen , und ihre Seitenlinie Krauchenwies —Men¬
gen, 9,1 Kilometer lang ^mit der Zwischenstation Zielfingen„
dem Verkehr übergeben wurden, nachdem bereits 3 Jahre vor¬
her die Bahn Stockach —Meßkirch vollendet mutte . Die beiden
neuen Bahnlinien stellten die direkteste und kürzeste Schienen¬
verbindung vom württembergischen mittleren Donautal und
Ulm nach dem schweizerischen Thurgau und Konstanz dar und
dienen auch noch heute neben dem nicht unbedeutenden Lokal¬
verkehr besonders dem Durchgangsverkehr . Nach dem jetzt vol¬
lendeten Ausbau des hohenzollernschen Kleinbahnnetzes bildet
die Strecke Sigmaringen —Meßkirch—Konstanz auch den direk¬
testen Weg vom mittleren Neckartal und dem hochindustriellen
Bezirk Reutlingen zum Bodenfee .

cg, Meersburg, 3 . Sept . Bei einem Zimmerbrand in der
Werkstätte des Uhrmachers Haller trug dieser so erhebliche
Brandwunden davon, daß man für sein Leben fürchtet.

cg, Konstanz, 3 . Sept . Dem Wunsch des Herrn Oberbürgermeister »
Dr . Weber , von einer Feier des 25 jährigen Amtsjubiläums abzu-
sehen , ist dadurch Rechnung getragen worden , daß am Montag
keinerlei offizielle Veranstaltungen stattgefunden haben und auch die
Entsendung von Abordnungen unterblieben ist . Dagegen find dem
Herrn Oberbürgermeister überaus zahlreiche Bekundungen freudiger
Anteilnahme an seinem Jubiläum und herzliche Beglückwünschungen
zugegangen . Großherzogin Luise beehrte Herrn Oberbürgermeister
persönlich mit einem Besuch . Schreiben , zum Teil begleitet mit präch¬
tigen Blumen , kunstvollen Adressen oder dergl . find , lt . Konst. Ztg ." ,
eingegangen : von dem Herrn Minister des Innern , dem Herrn
Finanzminister , vom Stadtrat unter gleichzeitiger lleberreichung des
1. Exemplars des Jahrbuchs der Stadt Konstanz, vom Stadtverord -
netenvorstand , von den Oberbürgermeistern und Bürgermeistern der
Städteordnungsstädte . von den städtischen Lehranstalten und vom
Kloster Zoffingen , vom Eroßh . Herrn Landeskommiffär, vom Offiziers¬
korps des Regiments Kaiser Friedrich HI . Nr . 114 , von der Ober¬
postdirektton, vom Frauenverein , von der Handelskammer , der Hand¬
werkskammer, vom Internationalen Rheinschiffahrtsverband , von der
katholischen Geistlichkeit, von dem Vorstand der evang . Gemeinde , dem
Vorstand der altkatholischen Gemeinde , dem Synagogenrat , von den
pädttschen Beamten , vom Gemeindewaisenrat , von dem Militär -
anwärtorverband — Ortsgruppe Konstanz —, von der Sanitäts¬
kolonne Konstanz, von der Feuerwehr , vom Bürgerverein Bodan , von
der nationalliberalen Gruppe des Burgerausschufies , vom liberalen
Verein , vom Vorschutzverein, von der Ortskrankenkafie , vom Erotzh.
Lad . Jachtklub , von der Elefanten -Aktten-Gesellschaft , von der Land¬
wirtschaftlichen Winter - und Haushaltungsschule Radolfzell , von be¬
nachbarten Städten und zahlreichen Privaten in weitem Umkreis.

Amtlich« Schntzmatzregel « gegen die Verbreit« 1«
der spinalen Kinderlähmung ,

p Karlsruhe, 3. Sept . Die „Karlsr . Ztg." schreibt halb-
. amtlich : Während bis vor kurzem von einem gehäusteren
Auftreten der spinale« Kinderlähmung im Grohherzogtum
Bich« nicht die Rede sein konnte und ein Bedürfnis nach be-

, sonderen behördlichen Maßnahmen zur Bekämpfung dieser
Krankheit , insbesondere nach Einführung der Anzeigepflicht ,
bei «ns nicht bestand, ist in diesen Verhältnissen nunmehr

. insofern eine Aenderung eingetreten, als die spinale Kinder-
lühm«W seit März 1913 im nördlichen Teile des Landes,
vornehmlich in der Gegend von Heidelberg, in steigendem

, Matze epidemisch austritt . Mit Rücksicht hierauf hat das Gr .
Ministeinum des Innern bereits unterm 13. August 1913 in
Erwe iterung früher getroffener Anordnungen zwecks tunlich -

i ster Verhütung des weiteren Unfichgreifens der Krankheit die
«Erotzh. Bezirksämter beauftragt, beim Auftreten der spinalen
Kinderlähmung durch polizeiliche Verfügung im Einzelfall
die für die Bekämpfung der Genickstarre vorgesehenen Schutz -
maßregel « durchzuführen , da diese beiden Krankheiten in epi¬
demiologischer Hinsicht die weitestgehenden Aehnlichkeiten auf-

, weisen. Zwecks wirksamer Kontrolle der Verbreitung der
. Krankheit wurden die Bezirksämter gleichzeitig angewiesen,
,die Aerzte ihres Bezirkes sowie die Vorsteher der öffentlichen
Kranken -, Entbindungs-, Pflege - und ähnlichen Anstalten zu
ersuchen , bis auf weiteres die für andere übertragbare Krank¬
heiten vorgeschriebene Anzeige an das Bezirksamt auch wegen
Erkrankungs - und Todesfällen an spinaler Kinderlähmung
zu erstatten . Eine endgültige Regelung der Angelegenheit
konnte erst nach Abschluß der eingeleiteten näheren Erhebun¬
gen über die Verbreitung der Epidemie in Frage kommen,
und zwar um so mehr, als die fürsorglich getroffenen An-
ordnungen praktisch als ausreichend erachtet werden durften .

Nachdem nun inzwischen ein Fortschreiten der Epidemie
festgestellt werden konnte , wird im nächsten Gesetzes- und Ver¬
ordnungsblatt eine Verordnung des Ministeriums des Innern
erscheinen, die mit sofor.iger Wirkung im Anschluß an die für
die Bekämpfung der Genickstarre bestehende Regelung auch für

' Aus Kunst und Wissenschaft .
s= Berlin , 2 . Sept . Ein neuer Roman von Kellermann , dem

glücklichen Verfasser des „Tunnel "-Romans , wird in den nächsten
Wochen erscheinen unter dem Titel : „Die Frankfurterin mit dem gol¬
denen Kerzen." Die Erzählung einer Liebesgeschichte . Der Inhalt
des Buches beschäftigt sich nach dem B . T . mit Nikolaus Lenaus Ver -
hältnis zu Maria Behrends , oer Frankfurter Patriziertochter .

= Straßburg , 2 . Sept . (Tel .) Der Kaiser hat den ordentlichen
Professor an der Unioersttät Königsberg , Dr . Georg Faber , zum

-ordentlichen Professor an der mathematischen und naturwissenschaft¬
lichen Fakultät der llniverfi tät Stratzburg ernannt .

Non der giiftfrinffolirt.
Lahr , 3 . Sept . Der erste Fliegertag in unserer Stadt

hat, noch ehe er seinen Anfang genommen hatte, ein bedauer¬
liches Ende gefunden : der Erade-Flieger Oehler stürzte beim
Versuche, mit seinem Apparat hochzukommen, ab ; das Flug¬
zeug wurde zertrümmert , der Flieger selbst blieb unverletzt .

— Stratzburg, 3 . Sept . Der Fliegerunteroffizier Kahl von
der hiesigen Fliegerstation , der gestern morgen zur Ablegung
der dritten Fliegerprüfung in Habsheim-Mülhausen gelandet
war , unternahm Abends allein einen Probeflug. Hierbei
stürzte er ans 39 Meter Höhe ab, wobei das Flugzeug in Trüm¬
mer ging und in Brand geriet. Kahl wurde mit schweren
Brandwunden aus den Trümmern hervorgszogen . Kahl ist im
Earnifonlazarett Mülhausen seinen erlittenen Verletzungen
erlegen.

i= Berlin , 3 . Sept . (Tel .) Das Personenluftschisf
„Hansa" erzielte gestern einen Rekord in der Passagierbeför¬
derung . Es beförderte bei drei Aufstiegen 55 Personen und
legte 300 Kilometer zurück.

- Paris , 2 . Sept . (Tel .) Der Flieger Pegoud wieder¬

holte heute vormittag auf dem Flugplätze Buc den Versuch, den
er gestern in Jouvissy gemacht hat vor Vertretern der Militär -
vnd Zivilluftfahrt . Er stieg in größere Höhe aus , stteg fast

Madkfche Nreffe . Sekte 3
! Baden ein planmäßiges behördliches Vorgehen gegen die spi-
j nale Kinderlähmung in die Wege leitet . Es handelt sich da¬
bei im wesentlichen um die Ausdehnung des in der Verordnung
vom 9. Mai 1911, die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten
betreffend (Gef .- und D .-O . -Bl . Seite 275 ff.) für die Be¬
kämpfung einer Reihe von übertragbaren Krankheiten vor¬
gesehenen Maßregeln auf die Erkrankungs - und Todesfälle an

I spinaler Kinderlähmung. Hervorgehoben sei, daß die Aerzte
und , sofern ein Arzt nicht zugezogen wurde, der Haushaltungs¬
oorstand , die sonst mit der Behandlung oder Pflege der
Kranken berufsmäßig beschäftigten Personen, der Wohnungs¬
inhaber oder Hauseigentümer oder endlich der Leichenschauer
künftig bei Strafvermeiden gesetzlich verpflichtet sind , dem Be¬
zirksamt auch jeden Erkrankungs - oder Todesfall an spinaler
Kinderlähmung anzuzeigen̂ Für Krankheits- oder Todesfälle
in öffeitlichen Kranken -, Entbindungs-, Pflege - oder ähnlichen
Anstalten trifft diese Anzeigepflicht den Vorsteher .

Unwetter in Bade«.
_L Hausach (A. Wolfach ) , 3. Sept . Der Gewittersturm,

welcher am letzten Samstag verschiedene Landesteile heim¬
suchte, hat auch hier schwer gehaust. Heber 30 der schönsten
Obstbäume wurden aus dem Boden gerissen. Verschiedene
Bauernhäuser wurden erheblich beschädigt. Der Speicher des
Bauern Schmider wurde vom Sturm fast ganz abgedeckt .

G Freivurg , 3. Sept . Am Freitag abend und Samstag
nachmittag entluden sich über dem Breisgau , wie bereits mit¬
geteilt , heftige Gewitter, wodurch die mit der Oehmdernte be¬
schäftigten Landleute sehr gehindert wurden . Ein Unweiter
von seltener Hefttgkeit war das Gewitter vom Samstag nach¬
mittag zu nennen. Am Dreifamkaual unterhalb Neuershaufen
sind etwa 40 bis SO Pappel» dem Sturm zum Opfer gefallen.
Auch der Mooswald weist viele entwurzelte Eichen und Buchen
auf. Den Feldgewächsen erwuchs durch den Regen schwerer
Schaden. Auf den meisten Maisäckern find die hohen Stengel
zu Boden gedrückt . Runkelrüben und Tabak sind ebenfalls be¬
schädigt. In den Orten Holzhausen , Buchheim und Neuers¬
hausen ist strichweiser Hagel über die Tabakfekder nieder¬
gegangen. Abgeschlagene und durchlöcherte Blätter sind in
Menge zu finden und vermindern die ohnehin nicht befriedi¬
gende Tabakernte .

A Unadingen (A. Donaueschingen ) , 3. Sept . Am Montag
nachmittag entlud sich über der hiesigen Gemarkung ein
schweres Gewitter. Die Frau des verstorbenen Akzisors ,
Maria Engesser , wollte um diese Zeit in die Garben fahren .
In der Nähe des Dorfes wurde sie samt den zwei Kühen vom
Blitze erschlagen. Merkwürdigerweise kam der 13 Jahre alle
Sohn , der auf dem Wagen saß , mit dem Schrecken davon.

# Behla (A. Donaueschingen ) , 3 . Sept . Die elfjährige
Tochter Maria des Landwirts Joh . Meyer war vorgestern
nachmittag mtt ihren Eltern mit Oehmden beschäftigt , sie
wurden jedoch von einem Gewitter überrascht und traten den
Heimweg an. Plötzlich fuhr ein Blitzstrahl hernieder und
tötete das hinter seinen Eltern gehende blühende Mädchen aus
der Stelle .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 3. September .

ha . Bon der Angestellteuversicherung. Zur Angestelltenversiche-
rung find fottgesetzt Anordnungen und Auslegungen der Zentralbehör¬
den notwendig . Die Ausgabe der Karten für die Versicherung erfolgt
bekanntlich bei der Stelle , die für den Bezirk zuständig ist , in dem
der Angestellte beschäftigt ist . Einzelne Ausgabestellen hatten es nun
abgelehnt , Karten auszustellen , die später in einem anderen Bezirk
benutzt werden sollen. In einem Bescheid des preußischen Handels¬
ministers werden die Ausgabestellen darauf hingewiesen, daß jede
Ausgabestelle , in deren Bezirk der Versichertebei Stellung des Antrags
auf Ausgabe einer Katte beschäftigt ist , auch zur Ausgabe solcher
Karten verpflichtet ist, die für die Beschäftigung in einem anderen
Bezirke verwendet werden sollen. In der Provinz Westfalen find die
Landräte ermächtigt worden , die Befugnis zur Ausstellung von
Krankheitsbescheinigungen für diese Verstcherung auch den Amt¬
männern Leizulegen, soweit dies nötig scheint . Die Landräte , die von
dieser Ermächtigung Gebrauch machen , haben dem Direktorium der
Reichsversicherungsanstalt für Angestellte zu Berlin -Wilmersdorf von
ihren Anordnungen Mitteilung zu machen .

4- DerMarine -Verein Karlsruhe hielt am Samstag , 30 . August
seine diesjährige General -Bersammlung im Vereinslokal Lands¬
knecht ab . Mit einer kernigen Begrüßungsansprache durch den bis¬
herigen ftellverttetenden 1 . Vorsitzenden, Kamerad Bauer , und einem
dreifachen Hurra auf den Kaiser sowie Grohherzog Friedrich II .
wurde die Versammlung eröffnet . Nach Verlesung des Jahresbe¬
richtes durch den 1 . Schriftführer , Kamerad Baumstarck, sowie des
Kassenberichtes durch den 1 . Kassierer, Kamerad Raupp , dankte der
Vorsitzende den beiden Kameraden für ihre Mühewaltung . Das

Wahlresnltat lautete wie folgt : als 1. Borfitzender wurde der lang¬
jährige früher« Vorstand , Kamerad Löser, als 2. Vorsitzender Ka¬
merad Bauer wiedergewählt : 1 . Schriftführer wurde Kamerad Gra¬
ser, 2 . Schriftführer Kamerad Heyner ; 1. Kassier Kamerad Raupp, .
2 . Kassier Kamerad Müller ; als Beisitzer die Kameraden Glaser ,
Vogt , Keller und Kistner ; Fahnenträger : Kamerad Stall , Begleiter :
die Kameraden Kolb und ELÄer . Dank der Einigkeit der Versam¬
melten wurde die Gesamt-Borftandschast einstimmig gewählt . Rach
Schluß des offiziellen Teils blieb man noch einige Stunden in ge¬
mütlicher Unterhaltung zusammen und trennte sich schließlich mit dem
Bewußtsein , schöne Stunden im Kreise gleichgesinnter Kameraden
verlebt zu haben .

ft> Arbeiterbildungsverein . Nächsten Sonntag , den 7 . September ,
veranstaltet der Verein eine Motorbootsfahrt nach Neuburg a. Rh .
und zurück. Abfahrt : 2 Uhr (pünktlich) vom Nordbecken des städtischen
Rheinhafens . Fahrpreis für Hin- und Rückfahrt 70 Pfennig . Eine
Einzeichnungsliste liegt beim Hausmeister des Vereins auf, die Frei¬
tag abend geschlossen wird . (Siehe Anzeige) .

Id Kynologischer Bortrag . Auf den am Mittwoch abend im
Saal HI der Brauerei Schrempp seitens des Kynologen -Klubs und
des Kynologifchen Vereins stattfindenden Vortrag über kynologisches
Allsstellungswesen (Kartellregel oder D . C . -Regel ) machen wir noch¬
mals aufmerksam.

Von der Heilsarmee . Wir werden um Aufnahme folgender
Zeilen gebeten : Im Interesse der Juniorarbeit wird d« Jnnior -
sekretär von Deutschland Major Dürr aus Berlin das hiesige Korps
besuchen . Der Ma ' or hält heute nachmittag 5 Uhr eine besondere
Kinderversammlung . Jedes Kind hat dazu freien Eintritt . Abends
8% Uhr hält der Major eine besondere Versammlung , zu der jeder¬
mann Zutritt hat .

§ Sommer -Theater . Auch bei der gestrigen zweiten Aufführung
der „Fünf Frankfurter " blieb der Erfolg dem Lustspiel treu . Wir
weisen nochmals darauf hin , daß außer der heutigen nur noch eine
Aufführung der „Fünf Frankfurter " stattfinden kann.

tgj. Stadtgartenkonzert mit billigen Eintrittspreisen . Heute Mitt¬
woch, den 3 . September , gibt die Feuerwehr - und Bürgerkapelle von
8 Uhr abends ab im Stadtgarten ein Volkstümliches Konzert mit
billigen Eintttttspreisen . Herr Liese hat für diesen Abend ein Pro¬
gramm zusammengestellt, welches den Konzertbefuchern abwechslungs¬
reiche musikalische Genüsse bietet . Es ist deshalb der Besuch dieses
Konzertes nur zu empfehlen.

8 Unfall . Gestern vormittag stürzte hier ein Taglöhner von Neu¬
burgweier beim Absteigen von einem Pritschenwagen Kopfüber zu
Boden , zog stch eine Verletzung des Halswirbels u . rechten Unterarmes
zu und mußte ins städt . Krankenhaus ausgenommen werden .

$ Gestorben . Der verheiratete Platzausseher von hier,
Welcher , wie gestern gemeldet , am Eüterbahnhof bei der Eil -
guthalle zwischen einen stehenden und einen vorbeifahrenden
Lastwagen geklemmt wurde , ist seinen hierbei erlittenen
schweren Verletzungen erlegen .

8 Nafsinierter Dieb . In der Nacht zum Dienstag schlich sich ein
Unbekannter in einen Keller in der Karlstraße und entwendete dort
3 Herrenanzllge . Dann stieg er vom Garten aus durch ein Fenster in
die Patterrewohnung des Nachbarhauses und stahl dort einem Kauf -
manst aus dem Schlafzimmer , während dieser zu Bette lag , 1 Porte¬
monnaie mit 180 M, eine goldene Herrenremontoiruhr mit dünner ,
goldener Panzerkette mit 2 Anhängern usw . Sodann zog er einen
der gestohlenen Anzüge an und ließ seine alten Kleider in einem
Garten zurück.

Aus dem yewcrblichen geben.
<= Bremen , 2 . Sept . Die hartnäckige Weigerung der Bremer

Holzarbeiter , durch Vermittlung der Arbeitsnachweise die Arbeit
wieder aufzunehmen , hat einen schweren Konflikt innerhalb des Ver¬
bandes herbeigeführt . Der Vorsitzende des Holzarbeiterverbandes in
Bremen , der immer dafür eingetteten ist , daß die Holzarbeiter die
Arbeit wieder aufnähmen , hat infolge des Beharrens an dem Streik -
beschluß sein Amt niedergelegt . In einer Versammlung am Donners¬
tag soll endgültig Beschluß gefaßt werden . ( Fkftr . Ztg .)

f = Dublin , 2 . Sept . (Tel .) Der Umfang der Ausschreitungen,
die in den letzten 3 Tagen in Verbindung mit dem Straßenbahner »
streik stattfanden , zeigt stch in der Zahl der Verletzten. Gestern abend
und heute früh sind etwa 788 Personen verletzt worden , darunter 48
Polizeibeamte . Heute kam es zu neuen Ausschreitungen , die jedoch
keinen solchen Umfang annahmen wie in der vergangenen Nacht. Be¬
merkenswert ist , daß bisher kein Gebrauch von Feuerwaffen gemacht
worden ist . Die Ausständigen haben mit Steinen geworfen , während
die Polizei mit ihren Knütteln gegen die Menge vorging .

Uermifchtes.
i= München , 3 . Sept . Wie die München -Augsburger

Abendzeitung hört, soll das 13. Deutsche Turnfest im Jahre
1918 in München abgehalten werden .

= München , 2 . Sept . Die Mittagsblätter melden: Der Finanz-
kommissar Beißig -Wien, der gestern mit einer Dame in Chiemsee
Selbstmord begangen hat, soll 128 888 Kronen staatlicher Gelder
unterschlagen haben . (Frkft . Ztg.)

— Barcelona . 3 . Sept . (Tel .) Der Adjutant des hie¬
sigen Dragonerregimentes tötete einen Rittmeister seines Re-

. . Hl WillB—■— wai

senkrecht bis 500 Meter über die Erde herab und beschrieb ein
großes lateinisches 8 ; den Kopf nach unten, die Räder nach
oben , legte er ungefähr 500 Meter in 30 Sekunden zurück,
brachte seinen Apparat in eine auftechte Lage und landete um
10.40 Uhr .

—Reims . 2. Sept . (Tel .) Kapitänleutnant Lefranc un¬
ternahm gestern abend mit der Frau des Leutnants Lefcbvre
als Passagier auf einem Zweidecker einen Flug . Bei der
Landung stürzte das Flugzeug um und der Benzinbehälter
geriet in Brand. Lefranc und Frau Lefebvre erlitten schwere
Brandwunden.

i— Laroche, 3. Sept . Die Vernard-Zweidecker-Fliegerin
Richer geriet bei einem Schaufliegen in eine Baumgruppe.
Der Apparat stürzte um. die Fliegerin fiel zu Boden und
wurde schwer verletzt.

Kleine Zettnng.
# Die Straßburger Münster -Gobelins . Zurzeit werden von

einer Berliner Firma 14 Gobelins des Straßburger Münsters , die

teils infolge ihres Alters , teils durch atmosphärische Einflüsse gelitten

haben , einem Erneuerungsverfahren unterworfen , für das nahezu
100 000 Mark zur Verfügung gestellt worden sind . Die weltberühm¬
ten Gobelins , die vor mehr als 200 Jahren in den ersten Kunst¬
webereien Belgiens und Frankreichs für die Notre Dame-Kirche in

Paris für je 10 000 Livres hergestellt wurden , stellen aus dem Leben

der Gottesmutter Maria die hauptsächlichsten Momente dar . Es ist
bis heute noch nicht aufgeklärt , auf welche Weise die Gobelins nach

Straßburg gekommen sind . Sicher ist aber , daß dies bereits vor der

Revolution der Fall gewesen ist , weil sie während dieser krittschen
Zeit nachweislich in einem Kellergewölbe verborgen waren . Die

feuchte Kellerluft hatte aber auf die zarten Gewebe eine so nach¬
teilige Wirkung , daß stch allmählich bedenkliche Anzeich« von Moder

geltend machten, so daß schon zurzeit des Statthalters Fürsten zu
Hchenlohe -Langenburg staatliche Mittel gewährt wurden , um wenig¬
stens die am meisten gefährdet erscheinenden Kunstwerke vor dem
Untergang zu retten . Nach und nach wurde dieses Verfahren , durchs Verfügung .

welches die ersten Gobelins vor der völligen Zerstörung gerettet wer¬
den konnten , auch bei den übrigen angewendet , und zwar mit dem

Erfolge , daß die Farben nach der nunmehr erfolgten Reinigung
frischer hervortreten als vorher ; die Ausbesserung der einzelnen ver¬
dorbenen Gewebepartien sind derart sorgfältig ausgeführt , daß von
ihnen selbst bei genauer Besichtigung so gut wie gar nichts bemertt
werden kann . — Die Gobelins wurden seither im Kapitelsaale des
Straßburger Domkapitels aufoewahrt . Es mehrten sich aber feit
Jahren die Stimmen , man möge diese Kunstschätze unter Beobachtung
der nötigen Vorsicht der Allgemeinheit zugänglich machen . Bisher
konnten nämlich diese Kunstwerke nur gelegentlich der Verwendung
zu gottesdienstlichen Zwecken innerhalb des Münsters bestchtigt wer¬
den . Nunmehr sollen ste in einem eigenen Saal im Rohan -Schloß
ausgestellt werden , sobald sie sämtliche repariert find , was jedoch
zum mindesten noch ein Jahr in Anspruch nehmen dürfte .

Kind und Kino . Für die Veranstaltung von Kinovorstellungen
für Schüler und Jugendliche fehlte es bisher an hinreichendem Film¬
material . Es ist zwar leicht, aus den vorhandenen Katalogen eine
zweckentsprechende Auswahl zu treffen , aber schwierig ist es, eine
Sammelftelle zu schaffen , an der die geeigneten Films zu mäßigen
Preisen zu entleihen sind . Unter Aufwendung von erheblichen Mit¬
teln — im laufenden Etat 30 000 Mark — hat die Gesellschaft für
Verbreitung von Volksbildung . Berlin NW , Lüneburgerstraße 21 ,
ein Filmarchiv geschaffen , das die in erster Lmie in Betracht kommen¬
den und leicht zugänglichen Films enthält . Die Gesellschaft läßt diese
Films durch ihre Wanderkinos in allen Teilen Nord - und Mittel¬
deutschlands vorführen und verleiht sie gegen eine geringe Entschädi¬
gung an Schulen, Gemeinden und Bildungsvereine . Zurzeit verfügt
die Gesellschaft über 250 Films (50 000 Meter ) . Das Filmarchiv wird
aber durch weitere Ankäufe fortgesetzt vermehrt . Von der Einrich¬
tung machen insbesondere auch die Jugendpflegeorganisationen einen
weitgehenden Gebrauch. Die Gesellschaft hat bereits im vorigen
Winterhalbjahr etwa 700 Films verliehen und durch ihre Wander¬
kinos in 186 Orten Vorführungen für Kinder und Erwachsene ver¬
anstaltet . Im beginnenden Winterhalbjahr können diese Arbeiten
in erheblich größerem Umfange durchgefiihrt werden . Die Gesellschaft
stellt ihre Anleitungen und Filmlistrn jedermann unentgeltlich zur



Kadifche Presse .Seile 4 Dt .ttagblalt . Mittwoch , de« 3. Sept. 1813. Nr , 4 Q 7

gimentes durch einen Revoloerfchuß und erschoß sich da««
selbst. Der Grund zur Tat ist nicht bekannt , der Rittmeister
stand vor seiner Vermählung.

hd Rom , 3 . Sept . Während der Flottenmanöver bei Kols» Aranci
( Sardinien ) wurde ein distinguierter Ausländer wegen Spionage-
verdachtc vrrhastet. Das „ Eiornale d 'Jtalia " deutet an , daß der Ver¬
haftete sich als österreichischer Militär -Attache zu erkennen gab . Er
wurde darauf aufgefordert, die Issel zu verlassen , da er keine Ein¬
ladung zu den Manövern erhalten hätte.

— London , 3 . Sept . (Meldung des Reuterschen Bureaus .)
Die Polizei hat in Verbindung mit dem bekannten Diebstahl
des Perlenhalsbandes fünf Männer festgenommen .

Unglücksfalle.
= M.-Gladbach , 3. Sept . (Tel .) Von zwei Arbeiter«,

die in eine hiesige Fabrik eingebrochrn waren, um die Ber-
schlüsic der elektrischen Leitung zu stehlen» wurde der Arbeiter
Derichs durch Starkstrom schwer verletzt. Sein Genosse rief
die Polizei zu Hilfe , welche Derichs ins Krankenhaus brachte,
wo er nach Ampntatio« beider Arme starb.

= Trier, 2. Sept . Aus einem in voller Fahrt befindlichen
Zug entsprang kurz vor Trier der Einbrecher Josef Louis
Keinem. Sein Transporteur blieb schwer verletzt auf dem
Bahndamm liegen . (Frkf. Ztg.)

— München, 3. Sept . (Tel .) Wie die Morgenpost aus
Eastolshofen bei Riet in Bayern meldet , brach dort ein Bal¬
kon mit 8 in der Sommerfrische befindlichen Frauen. Drei
Frauen wurden getötet, zwei schwer und eine leicht verletzt.

— Partenkirchen , 3 . Sept . (Tel .) Wie dem „2 . A."

gemeldet wird , fand eine Führerexpeditio« die Leichen des
Berliner Eerichtsaffeffors Dr . Hans Rachsall und des Tele¬
graphenbeamten Hans Hirschfeld» die seit Anfang voriger
Woche vermißt wurden , nachdem sie den Aufstieg auf die Zug¬
spitze unternommen hatten. Beide waren in Bergsteigerkrei¬
sen als vorzügliche Hochtouristen bekannt. Die näheren Um¬
stände der Todesursache sind noch nicht aufgeklärt .

bä Innsbruck , 2. Sept . (Tel.) Ein italienischer 8e »
meindearbeiter in Reumarl im Etschtale wollte eine Laterne
wieder anzünden , die der Eewitterfturm ansgelöscht hatte. Er
kletterte an dem Laternenpfahl empor . Im selben Augen¬
blick fuhr ein Blitzstrahl hernieder und schleuderte die Laterne
samt dem Mann in einen Bach. Der Unglückliche wurde ge¬
tötet.

- Dublin , 3 . Sept . (Tel .) Gestern abend ereignete sich
ein schreckliches Unglück. Durch den Einsturz zweier Häuser ,
deren Trümmer in Brand gerieten, wurden 13 Familien ver-

! schüttet. Bier Leichen sind bereits geborgen , man befürchtet,
daß noch zahlreiche Tote unter den Trümmern liegen.

Zum Eifenbahnnngluck i« England .
P .C. London , 2 . Sept . (Tel .) Bei dem gemeldeten großen

j Eisenbahnunglück von Carlisle sind mehr als 28 Personen
! infolge Verbrennens getötet worden . Das Unglück ereignete
! sich in folgender Weise: Von zwei schottischen Schnellzügen ,

die dicht hintereinander fuhren , hatte der erste den Höhepunkt
einer Steigung in der Nähe des Moores von Aisgi ll erreicht,
als plötzlich die Maschine versagte . In der Dampfzufuhr zu
den Kolben war anscheinend ein Bentil in Anordnung geraten.
Die Maschinisten ölten sofort nach und heizten kräftig die
Kesiel, ohne jedoch die Maschine von der Stelle bringen zu
können. Auf bisher noch unerklärliche Weife war verfaumt
worden , die Strecke nach hinten z« decken, und als es zu spät
war . bemerkte der Maschinenführer den stehenden Zug. Ein
Zusammenstoß konnte nicht mehr vermieden werden . Der zweite
Zug flog von hinten auf den haltenden Zug auf und zer¬
trümmerte dessen beiden letzten V-Zug-Wagen vollständig.
Auch von dem auffahrenden Zuge gingen zwei Durchgangs¬
wagen in Trümmer. Die ausströmendea Eafe gerieten in

! Brand, und ehe Hilfe gebracht werden konnte , waren bereits
j mehr als 20 Menschen der Katastrophe zum Opfer gefallen. Die
j Zahl der Verletzten steht noch nicht fest . Von der Station
j Carlisle ist sofort ein Hilfszng an die Anfallstelle abgegangen,
l — London , 2. Sept . (Tel.) Nach den letzten Meldungen
l sind bei dem Eisenbahnunglück bei Aisgill 14 Personen ge-
j tötet und 10 verletzt worden . Die Ueberlebenden geben an-
i schauliche Darstellungen von den Schreckensszenen, die diese
1 Katastrophe , eine der schwerste», die sich auf englischen Bah -
! nett ereignete, im Gefolge hatte. Alles hatte sich verschwo¬

ren , die Schrecklichkeit des Unglücks zu erhöhen , da zurzeit
ein heftiger Sturm herrschte und das einzige Licht von der
furchtbaren Glut des brennenden Wagens kam . Viele der
Toten sind noch nicht identifiziert . Die Schuld hat noch nicht
festgestellt werden können . Augenscheinlich trägt die Verant¬
wortung entweder der Signalwärter oder der Lokomotivsüh -

! rer des zweiten Expretzznges.
Eifenbahnkatastrophe i« Amerika.

P .C. Rewyork . 2. Sept . (Tel.) Ein schweres
Eisenbahnunglück ereignete sich heute nacht auf der
Strecke von Bar Harbor im Staate Maine . In der Rahe
der Station Rew - Haven im Staate Connecticut
fuhr der Nachtzug auf den kurz vorher abgegangenen
Expreßzng ans. Die Deckung des Vorzuges durch
Signal « scheint ungenügend gewesen zu sein. Ucber den
Hergang der Katastrophe liegen Einzelheiten noch nicht vor .
Soviel bis jetzt bekannt ist, beträgt die Zahl der Toten 18
bis 25 . Di« Zahl der Verletzten wird mit 75 an¬
gegeben .

— Rewhaven, 3. Sept . (Tel .) Die Zahl der Opfer des
Eisenbahnunglücks bei Wallingford beträgt 18, außerdem
wurden 88 Reisende verletzt.

— Rewyork , 2 . Sept Die Umgekommenen und Verletzten be¬
fanden sich hauptsächlich in elf Schlafwagen, die auf der Rewhaven-
Bahn, welche wegen ihres mangelhaften Betriebsmaterials bekannt
ist , noch aus Holz , statt aus Stahl hergestellt sind . Der Zugführer des
Blitzzuges wurde verhaftet. Die Bahnverwaltung wird scharf ge¬
tadelt, weil sie ein Signal von einem Typ hatte, der schon längst
durch einen andern hätte ersetzt werden sollen . Die Bahn hatte seit
zwei Jahren vierzehn Unfälle mit 66 Toten und 311 Verletzten . (F . Z .)

Die Cholera .
P .C . Budapest , 2 . Sept . (Tel.) In mehreren Gemeinden

Südungarns und an der kroatischen Grenze sind gestern 25
Choleraerkrankungen festgestellt worden . Der Herd der Seuche
befindet sich längs der Bahnstrecke von Munkaos.

P .C . Agram, 2. Sept . (Tel . ) Die Cholera wütet in ganz
Kroatien in erschreckender Weise . Bis gestern mittag wurden
bei der Landesregierung neuerdings 15 Cholerafälle angemel¬
det, darunter zwei mit tödlichem Ausgange.

Letzte Telegramme
der „fjSafeffiffett Presse".

F . Berlin , 3. Sept . (Privattel .) Wie das .^Tagebl."
hört , ist es nunmehr sehr wahrscheinlich, daß der Unterstaats¬
sekretär Zimmermana demnächst zum Botschafter ernannt
werden wird. Dr. Zimmermann dürfte den Botschasterposten
in Tokio übernehmen . Er kennt Ostasien , da er 1896 Vize-
Konsul in Schanghai, dann in sehr schwierigen Zeiten stell¬
vertretende: Konsul in Tientsin war. Sein Nachfolger im
Auswärtigen Amt dürfte der Gesandte in Buenos-Aires ,
o - . iherr v. Bussche-Haddenhaufen sein , der jetzt 46 Jahre alt
ist und bereits Vortragenden Rat im Auswärtigen Amt war.

hd Rathenow, 3 . Sept . Der feit mehreren Tagen zum
Sedanfest vorbereitete Vorbeimarsch der gesamten Rathenower
Schul-Zngend vor der prinzlichen Villa wurde gestern in letzter
Stunde wegen Erkrankung der Prinzessin Viktoria Luise ab¬
gesagt . Die Kaiserin hat sich sofort im Auto nach Rathenow
begÄen.

bd Posen, 3 . Sept . Die Mitglieder des polnischen Adels,
die der Einladung zur kaiserlichen Festtafel gefolgt waren,
sind Gegenstand heftiger Angriffe sowohl vonseiten ihrer
adeligen Stammesgenosien, wie von der polnischen demo¬
kratischen Presie geworden . Nunmehr veröffentlicht einer der
Festteilnehmer, der Fürst Drucki -Lubecki , ein längeres Schrei¬
ben . worin er erklärt , daß die Polen nur der Person des Kai,
fers huldigten und daß zwischen diesem und der Regierungs¬
politik ein Unterschied sei.

hd Limburg, 2 . Sept . Als Tag der Konsekratio « und Jnthroni -
sation des erwählten Bischofs von Limburg, Dr . Augustinus Kilian ,
der in den nächsten Tagen hier eintreffen wird, ist der nächste Montag,
8. September (Mariä Geburt ) definitiv festgesetzt worden .

— Sigmariugen , 2 . Sept . Heute nachmittag fand im
Schloß großer Empfang statt , bei dem viele Geschenke überreicht
wurden . König Manuel und feine Braut , sowie der Fürst
hatten für alle freundliche Worte. Die Erschienenen wurden
nachher bewirtet.

hd Odessa, 2. Sept . Der Exschah von Perfien Mohamü» Ali ist,
wie hier verlautet inkognito im Kaukasus eingetroffen. Er soll einen
neuen Versuch planen, um wieder auf den Thron Perfien» zu kommen.

Rach der Berliner Herbstparadc.
p= Berlin , 2 . Sept . Heute abend um 6 Uhr fand beim Kaiserpaar

im Weißen Saal des königlichen Schlaffes Paradetafel statt. Hierbei
fühtte der Kaiser die Kaiserin, Prinz Alfons von Bayern die Prin -
zesfin Friedrich Leopold , Prinz Franz von Bayern die Prinzessin
August Wilhelm . Anwesend waren u. a. die Prinzen Eitel Friedrich ,
August Wilhelm , Oskar , Joachim, sowie die Herzöge Albrechi und
Phlipp Albrechi von Württemberg.

Nach der Paradetafel hielten die Majestäten Tercle, wobei die
Herren von der schwedischen Sondermisfion von der Kaiserin
empfangen wurden .

Ilm 8 Uhr war auf allerhöchsten Befehl Paradevorftellung im
Opernhaus. In den Logen nahm die Generalität Platz, im Parkett
Offiziere und in den oberen Rängen Mannschaften und Ehargierte
des Eardekorps . Im ersten Rang sah man die fremdherrlichen Offi¬
ziere , dabei auch die hier weilenden italienischen und argenttnischen
Manövergäste des Kaisers sowie die schwedische Sondermission. Von
Generalintendant Hülsen -Häseler geführt erschienen in der Haupt¬
seitenloge der Kaffer und die Kaiserin sowie die Prinzen Alfons und
Franz von Bayern und Herzog Albrechi von Württemberg, in den
Nebenlogen Herzog Philipp Albrechi von Württemberg und die
Pttnzen des Kgl. Hauses . In der Hofloge hatte sich der Hof ver-
sammelt. Ausgeführt wurde »Der große Königs von Laufs .

Zur Lage in China .
— Schanghai , 3. Sept . (Reuter.) Nanking befindet fich im

Besitze der Regierungstruppen . Die Rebellen räumte«
den Löwenhügel. Bei den Kämpfen um das Südtor sielen 200 Re¬
bellen . Es find strenge Maßnahmen getroffen, um Plünderun¬
gen zu verhüten . Rach einem Telegramm aus Wnh « ist die
Revolution zusammengebrochen . Die Rebellen , er¬
schreckt durch die Annäherung der großen Rcgierungsstreitkräftr,
nahmen gern von den Kaufleutrn 30008 Dollars dafür an , daß
sie die Waffen niederlegten . Die Regierung kann jetzt im
Jangtsetal als Herrin der Lage angesehen werden .

♦

— Belgrad , 2. Sept . Morgen beginnt der direkte Bahn¬
oerkehr zwischen Belgrad und Sofia . Auf der Bahnstrecke
Risch—Wranja fand heute früh 5 Uhr ein heftiger Zusammen¬
stoß zwischen einem leeren , von Risch kommenden, und einem
mit Soldaten gefüllten , von Wranja abgegangencn Zuge statt .
5 Soldaten sind tot . 14 schwer verletzt.

— Athen , 2. Sept . Durch königliche Verordnung ist das
Hauptquartier aufgelöst worden . Der Generalstab wurde wie¬
der hergestellt. Die Reservisten der Jahresklaffen 1901/08
werden sofort entlassen. Das Moratorium wird bis Ende
September verlängert .

Die Kriegsgreuel .
— Sofia , 2 . Sept . (Agence Bulgare .) Trotzdem Serbien

und Griechenland der internationalen llntersuchungskommis-
sion Carnegies gegenüber eine feindselige Haltung eingenom¬
men haben , fordert die bulgarische Regierung von der inter¬
nationalen llntersuchungskommisston eine Untersuchung der in
Mazedonien begangenen Ereueltatcn .

Das Vorgehen der Türkei .
— Sofia , 3 . Sept . (Agence Bulgare . ) Sawcw und Gene¬

ral Toscheff sind gestern abend nach Konstantinopel abgereist .
Hier wird sich, wie schon bekannt , Ratfckewitsch der Delegation
anschließen .

hd Konstantinopel, 3 . Sept . Der Ministerrat ernannte
zu türkischen Delegierten den Minister des Innern , Talaat ,
den Staatsratspräsidenten Halil und den Obersten Ali Riza.
Die bulgarischen Delegierten , Sawow und Tonschew, kommen
heute hier an .

— Konstantinopel, 3 . Sept . (Wiener Korr .-Büro .) Von
bulgarischer Seite wird erklärt , daß alle Meldungen über
Detailvorschläge Bulgariens auf der Grundlage einer Karte,
die Natfchewitfch der Pforte übergeben habe , unrichtig sind .

hd Wien, 3 . Sept . In diplomatischen Kreisen ist man
überzeugt , daß die nunmehr eingeleiteten direkten Verhand¬
lungen zwischen Bulgarien und der Türkei einen günstigen Er¬
folg haben werden . Ein einziges beunruhigendes Moment
sieht man darin, daß die Bulgaren das Gebiet auf dem rechten,
von ihnen verlangten Maritza-llfer bis jetzt noch nicht besetzt
haben. Dort stehen noch türkische Truppen und man befurchtet,

daß Unruhen ausbrechen und eventl. störend in die Verhand¬
lungen eingreifen könnten .

« Wien, 3 .Sept . (Prio .-Tel.) Der jetzt auf Urlaub tn
Gmunden weilende Wiener türkische Botschafter Huffein Hilmi
Pascha kommt heute nach Wien zurück, um mit dem Grafen
Bertold betr . der bevorstehenden offiziellen bulgarisch-türki¬
schen Verhandlungen eine Vorbesprechung zu habeit . Der Bot¬
schafter wird auch mit dem hier weilenden ehemaligen türkischen
Eroßwefir Ghafi Mucktar Pascha eine Unterredung nehmen .

1-8 Berlin , 3. Sept. (Privattel .) Die Pforte hat
durch ihre Botschaft bei der deutschen Regierung am
28. v. Mts . die Beurlaubung einer größeren Anzahl
deutscher Offiziere zur neuerlichen Reorganisa¬
tion der türkischen Armee nachgcsucht . Die Kommando -
stellcn sämtlicher türkischen Militärbildungsanstalten und die
Leitung der Brigadeabteilungen soll deutschen höheren Offi¬
ziere « übertragen werden . Der türkische Antrag fordert die
Beurlaubung von insgesamt 5 4 deutsche « Offizieren.

Zur albanischen Frage .
— Belgrad, 2. Sept . (Seth . Preßbär.) Di« Vertreter der Groß¬

mächte überreichten Dr . Spalaikowitsch, dem interimistischen Minister
des Auswürttgen, das an die serbische Regierung gerichtete Ersuchen,
den Bewohnern der albanischen Grenzstriche den freien Zugang ztt
den Märkten von Dibra und Djakowitza zu belasten . Sie machten
geltend, daß diese Märkte von ungeheuerer Wichtigkeit für das wirt¬
schaftliche Dasein der nahe der albanischen Grenze wohnenden Be¬
völkerung sei und daß es sich von selbst verstehe , daß diese Bevölke¬
rung unter die Zoll- und Polizeigesetze des serbischen Staates gestellt
werde .

Spalaikowitsch antwortete, daß der serbische Staat der Befriedi-
gung der wirtschaftlichen und kommerziellen Bedürfniffe dieser Be¬
völkerung keine Schwierigkeite« in den Weg legen werde , jedoch unter
der Bedingung, daß die serbischen Gesetze befolgt würden, wie da»
auch die Vertreter der Mächte erwähnt hätten.

<= Wien, 2 . Sept Der Minister des Aeutzern , Graf Berchtold ,
empfing heute mittag die von der Bevölkerung von Argyrocastros
mtt der Berttetung ihrer Jntereffen beauftragte Kommission mit
Ekrem Bei an der Spitze , die dem Minister ein ausführliches Memo¬
randum überreichte , in dem um die Einverleibung des Gebiets von
Argyrocastros in Albanien gebeten wird. Rach der Audienz teilte
Ekrem Bei einem Vertreter der , Albanischen Korrespondenz " mit, der
Minister habe von dem Memorandum Kenntnis genommen und der
Abordnung versichert, daß Oesterreich-Ungarn alles tun werde , um
den gerechten Forderungen des albadischen Volkes zur Geltung zu
verhetfen .

— Wie« , 2 . Sept . Der albanische Minister des Aeußern
Mufid Bey erklärte einem Vertreter der „Albanischen Kor¬
respondenz"

, die Nachricht des „Temps"
, daß die provisorische Re¬

gierung den orthodoxen Metropoliten von Berat beauftragt
habe , den Kirchendienst in albanefischer Sprache zu zelebrieren ,
und daß sie infolge der Weigerung alle Kirchen , sogar die Kathe>
drale, schließen ließ, sei eine reine Erfindung. Ebenso die
Nachricht des „Temps"

, wonach die Einwohner Luschnias Ber
folguugen erdulden . Der Minister hob hervor , verschieden«
Funktionäre der griechisch -orthodoxen Kirche führten gegen de«
albanischen Staat eine ungemein gehässige Agitation . Die pro¬
visorische Regierung beabsichtige augenblicklich nicht, im Statur
auo der orthodoxen Kirche Albaniens irgendwelche Ver¬
änderungen eintreten zu lassen .
Frankreich « nd der Besuch Königs Konstantin

in Deutschland .
lick Pari », 2 . Sept . Die Nachricht, daß König Konstantin vor

Griechenland zu den Manövern nach Deutschland abreisen werde
kann hier natürlich keine besondere Freude erwecken. In dem ziemlich
schwankenden Kurse , den Frankreich während der orientalischen Krise
einhielt, war noch immer die wichtigste und deutlichste Richtung, der
Bestrebungen Griechenlands zu gefallen zu fein . Dieses Bestrebet
bekundet sich auch in der gesamten Presse , aber auch in den Konferen .
zen, bei denen Frankreich in der Jnselfrage die Sache Griechenland »
mit Nachdruck vertrat. Man ist dieser politischen Tendenz zuliebe n
einen Gegensatz zu Italien geraten, den auch die bekannten Lieben»
Würdigkeiten des Ministerpräsidenten Barthou nicht beseittgt haben
Erst heute wird von einem Artikel der „Stampa" gemeldet, der di»
Freundlichkeiten des Ministerpräsidenten beinahe grob znrückweist.

Jetzt , da der König nach Deutschland reist, drückt die Press«
einige Besorgnis aus . Der „Gaulois " meint, die Reise des Königs
nach Potsdam sei bei den vielen verwandtschaftlichen Beziehungen
der beiden Häuser verständlich , aber Kaiser Wilhelm werde auch di»
gute Gelegenheit benutzen, auf seinen Schwager polittsch einzuwirken

Wasserstaus des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 2 . Sept . 4,13 m (1 . Sept . 4,15 m)
Schnsterinlek . 3 . Sept. morgens 6 Uhr 2.25 m (2. Sept. 2,28 w)
Kehl, 3. Sept . morgens 6 Uhr 3,04 m (2 . Sept . 3,06 m)
Ml«trau , 3 . Sept . morgens 6 Uhr 4 .61 in (2. Sept . 4,70 m)
Mannheim , 3 . Sept . morgens 6 Uhr 3,31 m (2. Sept . 3,88 m.)

vergnügrmgs - und Vereins-Anzeiger.
IDas Rädere bittet man aus vem Inseratenteil z» ersehen.)

Mittwoch, den 3 . September
Chauffcnr-Berrin . 8% Ahr Versammlung im Cafe May.
Rarlsr . Liederkranz . 9 Ahr Sänger -Zusammenkunft i . Bereinslokal.
Kolosseum . 8 Ahr Vorstellung.
Kynologrnklub u . Kynolog. Vcr. 8Vs . Uhr Vortrag. Saal 3, Schrempp .
Mandolinenklub. 8l4 Uhr Probe für Aktive im Palmengarten.
Miinnrrturnver. %9 Uhr Zusammenkft . d . A. H . -Riege i . Moninger.
Siadtgarten . 8 Ahr Volkstüml. Konzert der Feuerwehrkapelle.
Ctcnogr . -Verein Etolze- Echrey. 8 '/- Ahr Dereinsabend tm gold. Adler.
Turngemeinde. 5 U . Knaben, Zentralturnh. 81/* A . Damen, Göthesch.
Turngesellsch. 8 >L U . Fecht ., Schulstr . Frauen, Schillersch . 61/* U . Knab.
Verein ehem. Prinz -Karl-Dragoner. 8 lA Uhr Zusammenkunft Zirkel 16.
Württ. Kovalleristenver. 9 U . Monatsverslg .. Alte Brauerei Bisckiofi.

vnOdettostea
iu seiner sicheren
u. müdenWirkung.
In allen

Apotheken .D. >. P- H84«N

111*111 — Auswurl—Untersuebunaen
V H IHB Chem . - technische Begutachtungen und Auskünfte .

Bakteriolog. - chemisches Institut Dr. Fritz Lindner .
Internationale Apotheke Karlsruhe .

( rfor ^ ißn Mitesser , Pickeln , Sommersprossen, Aerzte
empfehlen Dr . Kuhns Glyzerin- Schwefel»

Milch - Seife , 80 und 50, Creme 1 .— . «kränz Kuhn, Kronen-
Parf . , Niirnberg . Hier : Her« . Bieter , Parf ., Kaiserstr . 223 .

Geschäftliche Mitteilungen .
Günstige Gewinnaussichten bietet die große Mosbachcre Lotterie,

deren Ziehung garantiert am 12 . September stattfindet . Der Preis
des Loses ist nur 1 11 Lose 10 M und sind solche in allen durch.
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen und bei der Generalagentur M.
Herzberger , Mannheim O 6,5 und E 3. 17 erchättlich . 81«
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bieten sidt besonders

grosse Vorteile , da sie
die täglichen Bedarfs-

Artikel in wirklich
guten Qualitäten
wesentlich billiger ein¬
kaufen kann.

Zum ^.hneitJein
Blaftks SciiniHe

unübertrefflich '
ahl von 800 Modellen In

) I1.)ifohe

gQnstigste Gelegenheit
zu Beginn der Saison
alle Zutaten in nur
bester Ausführung
staunend billig einzu¬
kaufen.

iiiiiimnHitiHiiiiiiiiiniiiittiiiiimiiuimiititntDiiiiiHiuutniflttHm̂

Der gemeinschaftliche fg
Einkauf mit ca . 200 (

Geschäften ermöglicht es |
mir, mit diesem Extra-Ver- 1
kauf aussergewöhnliches zu i

bieten . I
S

enorm

preiswert !
llliiIlllBHIBIiyiBiHItMliaililiiiiitW

Nadeln Knopfe Bänder

8 ->

W Sicherheitsnadeln Brief L 1 Dutzend 6 4
Sicherheitsnadeln , gute Ouaiität

Karte L 1 Dutzend
Sicherheitsnadeln , hübsche Packung 99 J

ä IV« Dutzend LL *

Stecknadeln . 200 Stück 4 4
Stecknadeln , Stahl • . . 200 Stück 8 4
Stecknadeln mit Qlaskopf 100 Stück S 4
Stecknadeln , Stahl . . 50 gr Dose 26 -4
Stopfnadeln , neue Packung 25 Stück 16 4
Nähnadeln . . . Brief ä 25 Stück 4 4
Nähnadeln , gold oeur Brief ä 25 St . 8 4
Nähnadeln in elegantem Metalletui . 12 4
Haarnadeln , schwarz . . . . Brief 1 4
Haarnadeln , extra stark » Freya * Brief 6 4
Haarnadeln , Spezialpackung , 100 St . ifl •

i . Carton . . . . . . . Carton Iw 4

Haarnadeln , sortiert im Carton 9ß ,
ä 5 Dutzend OO *

Lockennadeln »Preciosa * . 25 Stück 4 4
Lockennadeln , sortiert im Carton ,

L 5 Dutzend Ia Ausführung
Nothelferdosen , hübsches Sortiment 8 4
Nothelferdosen , elegant . Metalletui . 10 4
Nothelferdosen , hübsch . Metalletui ,

mit prakt . Sortiment . . . .

Druckknöpfe , schwarz und weiß , alle 19 j
Größen . 12 Dutzend '* L *

Druckknöpfe » Sparfreund * mit Wert - Ifl e
koupons . Dutzend

Wäscheknöpfe , gute Qualität
Gr . 18—20 Karte : 6 Dutzend 24 4
Gr . 22—24 Karte : 6 Dutzend 28^f
Gr . 26—28 Karte : 6 Dutzend 324

Wäscheknöpfe , prakt * Sortiment Qfi j
ä 57. Dutzend OO *

Perlmuttkugelknöpfe , Ia Qualitäten 9 h J
Dutzend 38, 28

Perlmutthemdenknöpfe 16" 3 Dutzend 28«f
Perlmutthemdknöpfe 18" 3 Dutzend 384
Perlmuttknöpfe , Karten ä 2 Dutzend

18 * 20" 22" 24 * 26" 28 " 30*

84 10 4 124 1 *4 164 20 4 24 4

Diverses

28j

18

38 *Damen -Strumpfhalter mit Rüschen -
Gummi . Paar

Damen -Strumpfhalter , extra stark , Paar 684
Kragenstäbe , Celluloid . . . Dutzend 64
Kragenstäbe , Spiral , mit Seide über - J 9 j

spönnen . Dutzend *L *
Reißnägel . . . Karton ä 3 Dutzend 4 4
Reißnägel . . Karten L 12 Dutzend »64

Halbl . Band , weiß . . . . 3 Stück 94
Halb !. Band , weiß , gute Qualit . Stück 8 4
Lotband , schwarz . Stück L 10 Mtr . 10 4
Lotband , schwarz Ia . Stück ä 10 Mtr . 184
Nahtband , alle Farben St . ä 10 Mtr . 18 4
Miederband , schwarz und weiß , 10 »

4 cm br . Meter * 0 *

Miederband , schwarz und weiß , 98 16 cm br . Meter LO *

Ringband , solide Qualität . . . Mtr . 8 4
Riemen , schwarz , 100 cm lg., 6 Paar 15 4
Riemen , schwarz , Maco 100 cm Paar 8 ■(
Riemen , schwarz , Maco 120 cm Paar 10 4
Rouleauxkordel , rein Leinen , weiß u . £ Q ,

crSme . . . Stück ä 20 Meter 90 ^

Strumpfgummiband , alle Farben mit 98 -
Loch . . . . . . . . Meter *

Strumpfgummiband , alle Farben , 0 1 -
extra stark . Meter *» *t *

Wäschebesatz , weiß und farbig 99 fStück ä 10 Meter OL *

Wäschebesatz , moderne Dessins QQ .
Stück a 10 Meter OO *

Bogen -Festons , weiß , Stück ä 10 Mtr . 38 4
Bogen -Festons , weiß mit Hohlsaum CQ -

Stück ä 10 Meter OO *

1 Futterstoffe
I
| Jaconnet , 100 cm breit , « O
m alle Farben . . . Meter tI Cd 4

g Köper , 100 cm breit , gute CO
Z Qualität . . . . Meter vO 4

j Engl . Köper, 100 cm breit , OQ
Z alle Farben . . . Meter 0 C 4

Armblätter
Bekannte Spezialmarken in Ia . Aus¬

führung .
Batist , waschbare Qualität ,

4jJ |l!ll!llllllllllllllll!!!!lll!ll!llllllllllllllinilll!lll!llllllllllllllllll!l!l!!lll!li!!l!illl!l![̂

Wolle

Paar 38 , 28.
Batfet , mit Gummi -Einlage , 28 ' /

Batist , mit Gummiplatte , Ol ,
Paar 38, 28.

Batist , waschbar , zum An- £ 0 >
ziehen . . . . Paar 68. £

Meine Sonder -

i Qualität Ha : * a

| j
schwarz gefärbt . Lage Xb 4

W Qualität : rosa , Fitz , be- 70
W währte Lagerware , Lage I C 4

j Qualität: Hammonia, be- OO
Z kannte Spezialmarke , Lage OO 4

für Handschuhe. . -. -. . . _

‘Beamten Sie
Serie I Jacquard und Trikot, in so¬

lider Ausführung . . Paar
12 Knopf, weiß,

!r, 5 Druck , reine

O a i,Ja IT 12 Knopf , ohne Finger , in
OCIIC li mod. Farben , 2 Druck ., imit .

Dänisch . Paar

0A ViA ITT 12 Knopf , weiß und coul .,OÜI IC 111 aparte Dessins , 2 Druck ,
Trikot, gute Qualität . Paar

Onmn ITT 12 Knopf, weiß , mit Finger ,OvUC IV 2 Druck , Rundstyhl
2 Druck , imit . Leinen Paar

. mit
Finger ,
Seide, apart ausge¬
führt, 2 Druck , rein
Leinen . . . Paar u

Serie VI

Serie VII

10 Knopf , Perlfilet, in
hübschen Farben,
2 Druck , Rundstuhl,
mercerisiert , elegant .
Straß .-Handsch. Paar

12 Knopf, couL Tri¬
kot, pwä- Farbengor -
timent '

;2Qruck ; merc.,
Rundsfijljl ; 2 Druck ,
rem Beinen Paar

Kaiserstrasse 143. 13845
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Heute Mitttvoch , de» 3. September . 8 Uhr abends :

Großes volkstümliches Konzert
mmmmmmm — m mit billigen Eintrittspreisen

gegeben von der
Feuerwehr» «uv Bürger !apelle Karlsruhe.

Leitung : Musikdirektor H . Liese , Kgl. Ober Musikmeister a. D.

{
Inhaber von Stadtgarten-Jahreskarten

und von Kartenhefte » . IO P
Sonstige Personen . . . . . . . . . . AIP

Programm 10 Pfg .Die Konzert - Abonnementskarten haben Giltigkeit . 13888
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Berrmtrads 8 |tL

nittwueh , Donnerstag , Freitag .

Vaterland
über Alles !

PaWotetb e« Schauspiel in 2 Akten .

Fllm -Oepeeeben . Das Neueste im FSm.
Leo als Kinoregftsseur . Schwenk.
Ein edles Muttertier *. Schauspiel
Auf dein PUotns . NatarWcfer .
Der SOndenbodi . Sdnmik 13811

SobWerstroBe 22 , >BoethostraOe .

Tanz -
Lehrinstitat

J . Brannagelj
Mitglied der 6 . 88. T.

Howacksanlage tl
Beginn neuer Korse. I
Einzel -CiitenrieM jed. Zeit |
Deborata » anofa Tanzfcnree |

aaswärts.

Witzbnch gratis !
>Schreibt sofort an l-odw . Sill» el
Wie» L . Erlachgasse 836 .
VE " Spottbillig :

250 Bogen Briefvaprer ,
25O Stuck Lonverts oder

,10V hochfeine Anstchtskartenmitz
einer richtig gehenden Herr«»»
Taschenuhr mit Kette rnsamme«
5 Mk. franko Nachnahme .

Julias Maier , Bruchsal .
Prinz Wilhelmstr . 11

' pMstonS^ ^ M
«gutes Einkommen u. großes Per »
1mögen, wünscht mit kath. Fräulein ,Ende Mer , hänslrch erzogen, guter
!Charakter , mit 12—16 Mille Ver¬
mögen zwecks Heirat in Verbind¬
ung zu trete ». Offerten mit Bild
unter Nr. 30614 an die Expedition
der ^ Sad. Presse" erbeten.

Verlaufen
-ein junger Dackel, braun , auf den
' Namen . Strolch ^ ' ‘

beu
iÜ

end.
18876

wa . 2. St .

Druck- and SaagwkKl-

JCarmoniums
wb Sdriedroayer,

M. Hofberg
hat in grosser Aaswahlund ver¬
schiedenen Dispositionen von
non 190 Mk . an vorrätig

der Alleinvertreter
H. Maurer, BrotÄl. Hflfl .,
Piano- und Harmonium - Lager ,

Karlsruhe , 11217
Friedrichspfatz Nr. 5.

Sommer- Theater.
Mttwoch, den 8. September MS

M Frankfurter“

Existenz.
Mchtigem . solidem Herr » mit ^rfahrnngen im Tiefba « ist-

günstige Gelegenheit geboten, als
lStiger Gesellschafter einer klei¬
neren Fabrik mit bedeutendem
Umsatz sG- m. b . H.) mit «federn
SRithe bmznteeten .

Offerten unter Nr. 1LS87 au die
Exped. der «Bad . Presse' erb. 8L

Tmm-tthkriln
c kurze und längere

i —»er. weil z. Zt . uberst
billig gn vermiete«.

Anfragen erbittet man wrt .Nr . 12172 an die Expedition
I der »Bcstiischen Preffe *

. ^

Villa
zu verkaufen .

Ganz in der Nähe von
Wiesloch ist eine schöne
Billa , 6 Zimmer , 1 Bade-
zimmer und Küche mit—- gutgepflegtem großemGarten zu verkaufen . 8 .2

Näheres unt . Nr . 3330461 an die
Exped . der . Bad . Presse" .

Rur SelSftkäufer.
Schlafzimmer,
ganz aus Pitchpine -Holz, an Qua¬lität dem eichenen gleich , nur be¬
deutend billiger , in moderner Aus¬
führung zu verkaufen . B30872Ä . Feederle , Möbelschreinerei

und Möbellager , £930872
Ludwig -Wilhelmstraste 17.

Sehr billig zu verkauf.
Waschkommode mit Marmor 32 Jl ,kl. Plüschdiwan 18 Ji , Nachttische ,Vertiko, pol. mit Spieg . 40 ji , Kom¬
mode, Bol. 22 ji , 2tur . Schränke, von
24 Jl , kompl . Bett . Stühle , Spiegel ,
Küchenschrank , Nähmaschine, ver¬
schiedene Tische v. 5JC cm . 1830863
Steinstratze 7 im Hofe
Salon -Einrichtung
komph , Mahagoni , mod., bill. z. vert .B80878 los. Kstemann, Herrenftr . 40,
Selcflcnöeiishouf. LKL
Kocheinrichtung, sowie schön. Lins -
leumteppich zu verlaufen . B3V855

Durkacher Allee 32 , 2 . Stock .
Billig zu verkaufen

1 gebrauchte Nähmaschine, 1 neuer
Abendmantel für mittlere Figur .

Beiertheim . Gebhardstratze 58.4 . Stock , rechts._ 3330830

AuWze-SWer.
2,76 X 70 , 66 X 1,20 billig zu
verkaufen. 13876

Adlerstraste 18 a, Laden .
Junger Schäferhund , m.
^« Jahr ^ckt , zu verkaufen . B30886

Dnrlacher-Avee 32 . vart.

Lenin chenialign dad.
Karlsruhe .

Mittwoch chbeud 8»f, Uhr:
Zttssatnrnsnknnft
imDereinSlokal „Zur alteuLiude " ,Zirkel 16. Der Vorftaud .

,■'.xi . W - ■ .'Zsj

oooooaooooooo

o Karlsrnlier Liederkranz . 8o
0
0
0
0
0
0
0

o Zusammenkunft o
0 der Herren Sänger 0
0 an Vereinsl okal zn besonderem Q
0 Zweck . 13857 A

Dm vo’lzähfigw Erscheinen v
Q biöet her Vorstomi . ()
OOOOOCOOOOOOD

2841
i Heute Mittwoch , den 1
Q 3. SepL er. , abends 9 Uhr :

Statt besonderer Anzeige.
Heute nacht entschNef sanft nach schwerem Leiden

mein Heber Mann

Dr
. Carl Eller

Präsident des Landgerichtes in Mannheim.
km Namen der Hinterbliebenen :

Toni Eller , geb . Wendt

Freiburg i. B ., den 1 . Septbr . KS3 .

Die Beisetzung findet in Karlsruhe an Freftag , den
5. September, vormittags 11 Ubr, von der Frietfoofkapefle
aus statt mm.

( Gut Heilü
AeHeilsameKaiser-

sttatze SS.
Der ;

rntwoeh , den 8 . Sept ,abends ‘ jj# Ufer :
Znsammenknnft

der galten Herrenriege “
'beim Jdoningar“

. 13877
Her Turnrat .

Versammlung
hatten . — Jedermann ist svenndl.
eingetaden, tS8S6

Sonntag » de« 7. September :

Miarbaatssaftt
nach Nenbnrg a . Rh . «. zmM.
Abfahrt : 2 Uhr pünktlich vom

Nordbecken des Rheinhafens .
Fahrpreis für Hin« u . Rückfahrt :

70 Pfennig .
Eirmeichnnngsliste lregt bei unse¬

rem Hausmeister auf . Schlich der
Einzeichnung : Freitag abend.

Um zahlreiche Beteiligung bittet
13865 Der Vorftaud .

NB. Die Proben der Gcsangs -
abteilluug beginnen wieder Mitt¬
woch. den 1«. September (nicht
3. September ), abend « 8 Uhr .

Dames et Messieurs d£strants ’exeroer
dann Ja langue fcancaise sont urvstss
« ux sfeffiees aui out dsa ebaque ven-
■dredi soir ä 8 heores et derme. 14408

Ciolctener Adler ,
Kari-FriedrichstraBei2. 14s4

Braulleute «
empfehle mich zur Lieferung von
Aussteuern in nur gediegener
Ausführung . Reelle preiswürdige
Bedienung anerkannt .

I». Feederle , Möbel-
schreinerei n . Möbellager» Ludwig -
WiNielmstraste 17. B30874

Gelegeuheilskauf .
Rene Bettstellen mit Patentrösteu

billig z« verkaufen. 8330844
Lammstraste 6 , im Hof .

Billig abzug . : Sch . Grammophon
m. 13 Doppelpl .25 Ji , groß . Konzert-
Violine .Duettzith . 15^k w . neu , schw .
Zacken-Kost. a. Seide 10 Jl , SB intet »
Oamenpal. 8jt , Morgenrock, Blusen,rote Steppd ., 2 sch . Knabenuberzieh .

B30854 Adlerstr . 17,1 Tr . hoch .
Dam .-Trock.-Apparat (H . Vieler )

Chiffonniere 40 , 25 , 18 jl , Haus -
haltuugsleiter 4.50 Ji , Spiegel
1,80X0,75, zu verkaufen. B30862

Lessingstraste 33 . im Hof .

Berei » der
! Sachsen n. ThKinger.
Donnerstag , den 4. Sept .,abends Uhr :
Monatsversammlung

im Restaurant,Palmengarten ,
Herrenstraße 34 g.

Landsleute willkommen.
Der Vorstand.

Zu verk . 1 gebr. Schrank , 2,10X1,68
15 ^ , 1 Küchenschrank QJt , 1 Korn -
mobe4 Jl , 1 Küchentisch 2 ji . B30863
Winterstratze 42 , Hinterh . 2. St .

2 eifetne füntcrbeffüeiien
mit Matratzen billig zu verkaufen.
Händler verbeten . 2330859

Zähringerstr . 88 , 4. St . , lks .

Statt besonderer Anzeige .
Tieferschüttert teilen wir Verwandten, Freooden und

Bekannten mit, dass n haute mittag 6 ltt» mmt lieb«r,guter Bahn , Bnider end Neffe

FRIEDRICH
im Alter non 22% Jahren unerwartet raech durch den
Tod entrissen wurde.

Die tieftrauernden Hinterhtiebenen:
Frfedrioh Haumesser , Dentist.
Lina Haamesser , geb. Seyfarth .
Margarete Haumesser , z. 2t . in Kairo .
Albert Haumesser , x. Zt. m B asel .
Doris hteamesser .

Karlsruhe , den 1. Septbr. 1813 .
Die Beerdigung findet Donnerstag, den 4. ds . Mts ,

nachmittags 3 Uhr, von der Friedkof kapeHe aus statt.
Trauerhaus : Schtttzenstrasse 18 . 13855

1&4L
Wir erfüBen hiermit die schmerzJfche Pflicht , unsere ver-

ehrlichen Mitglieder von dem unerwartet rasch erfolgten Abiebea
unseres liebwerten , jungen und pflichttreuen Sängers

gm Friedrich Haumesser jun.
Kaufmann

in Kenntnis zu setze«.
Die Beerdigung findet morgen Donnerstag , den 4 . d. Mts.,

nachmittags 3 Uhr, statt , wozu wir hierdurch unsere Mitglieder
mit dem Bemerken einigsten, daß sich unsere Herren Sänger
um 3!*3 Uhr in der Friedhofkapelle versammeln .

13862
Karlsruhe , den 2. September 1813.

Der Vorstand .

Stolze - Sclirey .
Jeden

Mittwoch
abends

Uhr :
Wereins -

tm
Gilt . Aller,

Karl -
, friedlichst! .Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand.

n Mandoline-Klub
Karlsruhe

;K
Ksr

Heute abend (YImaIiahalb S Uhr : -1- 4 vHk .
Lokal : „Palmengarten "»

Herrenstraße 34^.

Für die so vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem Hinscheiden unserer Heben
Mutter , Grossmutter , Schwiegermutter and Tante

Frau Privatiere

sprechen wir unseren herzlichsten Dank aus.

Karlsruhe , den 1 . September T9I3. 1601

Die trauernden Hinterbliebenen.
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Handelsschule der Stadt Mlmm.
Die Schulpflicht betreffend .

Gemäß 8 1 deS Ortsstatuts vom 13. Juni 1908 find die innerhalb
heS Gemeindebezirks Karlsruhe im Handelsgewerbe oder in anderen
Letrieben mit kaufmännischen Verrichtungen beschäftigten Lehrlinge
»nd Gehilfen beiderlei Geschlechts bis zum vollendeten 18. Lebensjahr
»um Besuche der städtischen Handelsschule verpflichtet.
— Von Herbst 1913 ab sind schulpflichtig:

1. Knaben, geboren nach dem 9. Dezember 1895 .2. Mädchen, geboren nach dem 9. Dezember 1895.

Schüleraufnahmen .
1 . Die nach dem 9 . Dezember 1895 geborenen und in obigen Be¬

trieben beschäftigten jungen Leute , welche die Berechtigung
zum Einjährig - Frenmlligen -Dienst erlangten , werden aufge¬
fordert . sich am

Freitag , de« 12. September ISIS , morgens S —12 Uhr,
im Schulhause Gartenstraße 22

bebufs ihrer Einweisung zu stellen. Das letzte Schulzeugnis
ist mitzubringen . Zuwiderhandlungen werden nach 8 3 des
Gesetzes vom 13. August 1904 bestraft .

2 . Die nach dem 9 . Dezember 1895 geborenen jungen Leute,
welche dieses Spätjahr die Schule ohne Erlangung der Be¬
rechtigung zum Einjährig -Freiwilligen -Dienste verlassen haben
und ,n obigen Betrieben beschäftigt sind , werden aufgefodert , sich

Freitag , den 12. September ISIS , nachm. S—6 Uhr,
im Schulbause Gartenstraße 22

behuf» ihrer Einweisung zu stellen. Das letzte Schulzeugnis
ist mitzubringen . Zuwiderhandlungen werden nach 8 3 des
Gesetzes vom 13 . August 1904 bestraft .

3 . Die nach dem 9. Dezember 1895 geborenen jungen Leute
männlichen und weiblichen Geschlechts , welche nicht zu den
unter Nr . 1 und 2 Aufgeführten zählen und sich noch nicht zur
Handelsschule angemeldet haben , werden aufgefordert , sich zu
melden am

Freitag , den 12. September ISIS , nachm. S— « Uhr,
im Schulhause Gartenstraße 22 .

Das letzte Schulzeugnis ist mitzubrfngen . Zuwiderhandlungen
werden nach 8 3 des Gesetzes vom 13 . August 1904 bestraft .

Der freiwillige Besuch der Handelsschule befreit vom Besuch der
Allgemeinen Fortbildungsschule .

Paragraph 12 der landesherrlichen Verordnung vom 20 . Juli
1907 lautet :

„Der Arbeitgeber hat die zum Besuch der Handelsschule ver¬
pflichteten Gehilfen und Lehrlinge beim Eintritt in das Geschäft
binnen 3 Tagen , und wenn der Eintritt während der Schulferien ge¬
schieht, alsbald beim Wiederbeginn des Schulunterrichts bei dem mit
der Leitung der Schule betrauten Lehrer anzumelden , sowie spätestens
vm dritten Tage nach der Entlastung aus dem Geschäft wieder abzu¬
melden. Probezeit oder Beginn der Lehre im Geschäft der Eltern
jentbindet nicht von der Anmeldepflicht."

Zuwiderhandlungen werden nach 8 3 des Gesetzes vom 13. August
1904 bestraft.

Es wird ferner darauf hingewiesen , daß das Ortsstatut nur das
Alter der Beschäftigten, nicht aber deren Stellung berücksichtigt : es
sind also nicht nur Lehrlinge , sondern auch Volontäre und Gehilfen
beiderlei Geschlechts zum Handelsschulunterricht verpflichtet, sofern
dieselben noch nicht das 18 . Lebensjahr vollendet haben.

Um einem bisher wiederholt aufgetretenen Jrrtume zu be¬
gegnen , wird besonders darauf aufmerksam gemacht, daß für die
Handelsschulpflicht nur der Beschäftigungsort , aber nicht der Wohn-
)rt entscheidet . Wer also in einem im Gemeindebezirk Karlsruhe
^Karlsruhe , Rüppurr , Beiertheim , Grünwinkel , Daxlanden und Rint¬
heim ) gelegenen Geschäfte unter der angegebenen Voraussetzung ver¬
wendet wird , ist in Karlsruhe handelsschulpflichtig, auch wenn er
Außerhalb von Karlsruhe wohnt und am Wohnorte fortbildungsschul¬
pflichtig sein sollte. 13435

Karlsruhe , im August 1913 .
. Der Handelsschnlvorstaud.

Stemmer , Rektor.

Hairdelsschrile
tiet Abteilung I De$ Wischen Zmemreins

Karlsruhe
(Unter der Aufsicht des Großh . LandeSgewerbeamtS.)

Beginn eines neuen Schuljahre - mit 3» Wochenstunden 18. Sep¬
tember d. Js .

Die Unterrichtsfächer sind : deutscher Briefwechsel und Kontor¬
arbeiten , Handels « und Bürgerkunde , Handels - , Wechsel- und Scheck¬
recht , kaufmännisches Rechnen, Buchführung (einfach, doppelt und ameri¬
kanisch ), Wirtschaftsgeographie . Fremdsprachen , Rund - und Plakat¬
schrift, Stenographie und Maschinenschreiben.

Fräulern , die beabsichtigen, nur an einzelnen Unterrichtsfächern
teilzunehmen , ist Gelegenheit geboten, die gewünschte Ausbildung in
den gewählten Fächern sich zu verschaffen.

Auswärtig « Schülerinnen können in der Anstalt voll « Pension
erhalten .

Anmeldungen werden an die Unterzeichnete Stelle erbeten , wo¬
selbst auch die Satzungen zu haben sind und jede gewünschte Auskunft
gerne erteilt wird . 10749 . 10.9

Der Borstand der Abteilung I Karlsruhe ,
Gartenstraße 49.

TchMMlilBlWim Bad Hmciialb.
(Paradies des Schwarzwaldes ) 3139a

Kefonnschvle . Zchülerpenston . Landerziehungsheim .
Real - und Gymnafialknrsr . Schnelle Förderung Zurückgebliebener.
Jndivid . Behandln «» in kleinen Klaffen. Ferienheim für Schüler

Zurttckgekehrt !
Dr. B. Arnsperger

19 Karl -Friedrichstrasse 19 . 13784

Von der Reise zurück
Dr. Richard ' Behrens

Kinder -Arzt 13675
lammeiraße 4. Telephon 1506.

Von der Reise zurück

Zahnarzt Heinsheimer
Zahnärztliches Röntgenlaboratorium .

Privatfeclitschnle
Sutter

Waldhornstr. 19 erteilt
während der Ferien Unterricht
i . all. Waffen zu ermäß . Honorar .

Tanzstunde
Miihlbui -g.
Vielseitigen Wünschen ent¬

sprechend werde wieder , wie
in früh . Jahren, im Gasthause

„zur Westendhalle “
einen Tanzkurs abhalten,

Gefl. Anmeldungen baldigst
erbeten , Kaiserstr. 235 , ll , oder
Rheinstrafie 34b, II. 13813

Tanzlebr - Institut
11. Vollrath .

Mnö !. SImm-WmW
w . ert . v . morgens 9 bis abds . 9 Uhr.
B30028.6.4 Kaiserstr . 7». 3. Etage .

Oberprimaner des Großh . Gym-

uZums Nachhilfestunden .
Offerten unter Nr . 5830804 an die
Expedition der »Bad , Presse" erb.

Klavierspieler,
jüngerer , empfiehlt sich den ver-
ehrlichen Vereinen u . Tanzlehrern
hier u . auswärts zum Spielen v.
Tanzstunden u . Tanzunterhaltun¬
gen. Off . unt . Nr . B30776 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten.

Zch zahlen
höchste Preise für abgelegte Herren -

r"L,.MSer.Ä >Ä.Wde!
Uniform ., Weihzeug , Pfandscheine.

J . dotzer , Markgrafenttr . 3.
An- u. Berkaujs -

geschäft kauft allwöchentlich zirka
50 Paar gut bergerichtete , ge¬
tragene Schuhwaren .

Offerten unter Nr . B30815 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

engl , kettstelle
| matt blank poliert und Patent-

Matratze mit Gegendruck _--- so lange Torrat . =
Möbelhaus

MaierWeinheimer
Kronenstrasse 32 .

Wurst- und
Fleiichwaren.
Prima norddeutsche und Stutt¬

garter Wurstwaren bringe in em¬
pfehlende Erinnerung . 13871
F . Mayer . Karlstr. 19.

Zwetschgen
gepflückte Ware per Ztr . M T.öO

92cuc

Pfälzer Zwiebeln ,
per Zentner mit Nack Jl 2.60

Speise - Kartoffeln ,
neue Kaiserkrone , per Ztr . Jl 2.40
in Ladungen nach Uebereinkunft

zu äußersten Tagespreisen

Speise -Karollen ,
neue . . . per Zentner Jl 2 .—

Neuen Knoblauch
in Strängen das Pfund 18 4

Weitzkraut
in fester Ware per Ztr . Jl 1 .90

offeriert
Joseph Lechner ,

Landesprodukten - Bersandhaus ,
Herxheim , Pfalz , 59a

Telephon 21 , Amt Rülzheim .

glanzhell , prima Qualität
per Liter 22 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 25 Pfennig .
Bei Abnahme größerer

Quantitäten Preisermäßigung .
Fässer leihweise.

Köhler & Berger , Ml i. 8-
Telephon 173. 4272a

Brennholz,
dürres , kurz gesägt, pr . Ztr . 1 Jl ,
so lange Vorrat reicht. 10807 *

Itfotheis , Gluckstr . 19.

Kaufe !
getr . Herren - und Damenkletder ,
Schube, Stiefel , Uniforme », Pfand¬
scheine re. zu höchst . Preisen . Gefl.
Offerten erb . an das An - u. Ber -
kaufsgeschäft von B30683.3.2

Arnold Schap ,
Zähringerstraße 38.

3 .2Gesucht
bürgerlichen Mittagstisch in der
Nähe der Telegraphenkaserne von
drer Herren (eventk . auch mehr ).
Offerten mit Preis unt . Nr . 13832
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Wir geben Geld
ohne Vorschuß

an solvente Personen jeden
Standes auf Möbel, Wechsel,
Polizen , Zessionen rc . Raten¬
rückzahlunggestattet ! 2329767

Keine Vermittlung .
Wirk !. Selbstgeber .

A . Weiß «& Co .,
Cöln-Lindental , Jmmermann -
straße 15—19. Telefon : Amt

A 6464 , Amt B 6136 .

12000 Mark
als 2. Hypotheke auf ein Anwesen
in aussichtsreicher, spekulations¬
fähiger Lage, gesucht.

Offerten nur von Selbstgeber
unter Nr . B30432 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten.

ym - ioo ifark *m :
gesucht gegen Sicherheit , hohen
Zins u . pünktl . Rückzahlung. Of¬
ferten unter Nr . B30784 an die
Exped . der „Badischen Preffe " .

geg . gute Sicher¬
heit und hohen

Zins sofort zu lechen . Offerten
unter Nr . B30770 an die Exped.
der »BadischenPresse" erbeten .! i2.2

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken-
Baugeld besorgt F . Gauweiler ,
Karlsruhe - Mühlburg , Sardt -
stratze 4b._ 2330258.3.3

Mädchen v . 8 Jahr , wird in liebev.
Pflege gegeb . Offert , u . Nr . B30837
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Gesucht
eine Anzahl 2 .2

Gähr - Boltiche .
Offerten unter Nr . 6241a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .

Zenm-wizWLKLZ ?:
Offerten unter Nr . B30802 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Hertaif tomplellet
WlerckinrichtUg,

bestehend aus :
1 . Bandsäge . 900 mm Rollendurch-

messer ,2. Abrichtmaschine »550 mm breit ,
mit runder Welle,3. 3seit . Hobelmaschine » 600 mm
breit ,4. Fraismaschine m . Schwenkarm,
Zapfen - Schneid- u . Schlitzappa¬
rat , sonstigen Werkzeugen und
ca . 300 Fraismeffern ,

5. automatische Mefferschärfma -
schine.

0. Langloch -. Bohr - «. Stemm -
Maschine .

7. eiserne Modell - Drehbank .
200 mm Spitzenhöhe, 1500 mm
Drehlänge .

Alle Maschinen sind komplett mit
zugehörigen Vorgelegen, in best¬
erhaltenem , betrrebsfähigem Zu¬
stand und werden nur wegen Ge¬
schäftsaufgabe abgegeben.

Näheres unter Nr . 6222a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 3.3

13 Aar Tabak
am Stock hat zu verkaufen Ph .
Müller , Marlenstr . 12. 3 . Stock .
Karlsruhe ._ 1830788.2,1

Neues Haus (Oststadt) , nahe d.
Durlacher Allee mit 4 Zimmern
u . Badezimmer im Stock , nebst
Garten unterm Selbstkostenpreis
sof . z, verkaufen. Off . u . 5330797
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Gaslampen '
Verkauf.

Sie staunen , wenn Sie >
die Preise meiner 5 Schau¬
fenster sehen . 13715 . 15.2 ;

20
°

o
auf sämtliche reell aus - !
gezeichneten Preise .

Nur prima Ware .
Leo » Kahn ,
Jnstallationsgeschäft ,

Krenzstraße 3. Ecke Zirkel . !

wie neu im Stand , sehr schön im
Ton , Stuttgarter Marken , sind zur
Hälfte des Anschaffungspreises ab-
zngeben. „ Reeller" als die unter
„ fast neu " und ähnlichannoncierten
fingierten Gelegenheitskäufe bei

c . st öhr , Pianobauer ,
Ritterstr . 11 — Tel . 3397.

I. Privat - Tanzlehr - Institut
Georg Grosskopf
33 Herrenstrasse 33 . 13863
— Gefl . Anmeldungen erbeten. —

Nachmittags- und Abend-Kurse . Einzelunterricht

Valentin Haitz
elektrotechnisches Geschäft

Tel . Nr. 2787 (ab 1 . Okt. Nr. 691). Nuitsstrasse 18 .

Zur kommenden Beleuchtungs -Saison sowie bei
Umzügen empfehle ich mein reichhaltig . Lager in

elektr . Beleuchtungskörpern
und Osram -Lampen X

Umänderung von Gaslampen und Lüster für elektr .
Licht bei billigster Berechnung.
Kein Laden, daher billige Preise. 13856

Für Brautleute
Schlafzimmer
Speisezimmer 13663 .10.2
Herrenzimmer
K iiclieneinrichtun gen

sowie alle Sorten einzelne
Betten , Möbel, Bilder, Spiegel etc .

zu den billigsten Preisen .

Gebr. Klein, Karlsrohe ,
Durlacherstr. 97/99 . Telephon 1722 . Kulante Zahlungsbedingungen .

Beständige Ausstellung
in praktischen 11208

Verlobungs -, Hochzeits - und
Gelegenheits - Geschenken

Haushalt -Artikel
in Porzellan , Kristall, Zinn, Nickel, Silber und Meeting .

Luxus - , Leder - n . Holzwaren . Figuren .

L. Wohlschlegel
Kaiseretrasse 173 , zwischen Herren - und Ritterstrasse.

Grosse Auswahl . — Billige Preise .
Damentaschen : Schmuck : Damengürtel

=== = = Toilette -Artikel . == ===
Andenken mit Karlsruher Ansicht .

WAGON »
8wSckMv» da .

•Sfcsttastfoo

ANhER -ANTHRAZIT
von Zeche

Bonne Esptace Herstal
— vorzügliche Qualitätsmarke—

AUeiSverkant für Karlsruhe und
Umgebung 12889

L . Dörflinger jr.
Douglasstrasse ltz Telephon 197
Mitglied des Rabattsparvereins .

Erstklassiges
9

amno
wird ganz billig abgegeben - Fünf
Jahre Garantie . B80656

Höllenstein , Herrenstr. 58 .
Gut erhaltener

3‘ |ä Pferde kräftig , ist billig abzug.
Fritz & Co ., Bühl i . B .»

6236a Rheinstraße 22. 3 .2

Ladeneinrichtung ,
modern für Spezereiwaren , hell m .
dunkelblau , fast neu,Emailleschilder .
Ladentisch mit weiß . Marmorplatte
u . Messingaufsatz wegen Aufgabe
des Geschäfts zu verkaufen . Näh.
unt . Nr . B80088 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten .

! Perser -Teppiche ,
echte, schnellstensbilligst zu ver¬
kaufen . zwischen 3 und 7 Uhr :
Turlacher -Allee 26 . 1 Treppe,
mittlerer Eingang . B30526.4.2

Wegzugshalber billig zn verkaufen:
Sofa , Ovaltisch. Kle,Verschränk ,
Kinderbettstelle, Küchenschrank .
Ehreiser -Herd, Badewanne mit
Kohlenofen u . Brockhaus-Lexikon .
B30787 Näh . Kaiserstr . 249 .

WWomm . NLR 'L
24 Mk . verkauft . (Keine Fabrik¬
ware . ) Polstermöbelhaus Köhler ,
SB307C4 Srfiüaenftr . 25 . 2.1

■■ Aufgerichtetes Bett nrn
billigst abzugeben. B30799

Hebelstraße 131 .

Vollständ . Bett m. Federb . 26 Jl .
Schreibtisch, Kommode, Schrank . 1»
u . 2- tür ., Waschtisch , Zimmertisch ,
sehr billigzu verkaufen . B30705
Ludwig -Wilhelmstr . 18. Hth . , pt .

Rost. Matratze u . Bettstelle bil -
lig zu verkaufen . B30803
Hirschstraße 12. Friseur -Geschäft.

B30743
wegen Wegzug
zu verkaufen .

Leffingstraße 6. III.
Gut erhaltene Herren - und Da¬

menkleider sind zu verkaufen . Zu
erfragen nur morgens von 8—10
und mittags von 4—7 Uhr.
B30742 Leopoldftr . 27 , Part .

Herrenfahrrad
wie neu , Torp .-Freil . , 2 I . Gar .,bill. abzug. G- ethestr. 17 HI . , r .

Fahrrad ,
fast neu . preisw . zu verkaufen.

Zu erfr . Hirschstraße 85, III .
Motorrad

mit Magnetzündung , VA PS .,
schön, lang gebaut u . gut funk¬
tionierend , billig zu verkaufen .
B30653 Rüppurr , Rastatterstr . 27 .

Sportwagen
B30819 Kronenst *. >3 paxt .

Herren - n. Dameufahrrad . gute
sehr billig abzugeben.

Zähringerstr . 33 . Hof.
Marke,5830710

Deutscherschäferhund
guter Wächter, Ist, Jahre alt , billig
zu verkaufen . 5830569

Näheres Nuitsstraße 19.

Schöner Ziegenbock .
weiß, 5st, Mon . alt , zu verkaufen.

Nah. Göthestratze 18. IV. r ., zwisch. :
12 ' !, und 2 Uhr. B30774.2L



reo * 8 Kadksch« Uress«. MMaMatt . Mttttasih, de« S. Sept. 1S1L. Nx . 407
Eine deutsche weltkorrespondenz.

X Der Berliner „Vorwärts "
, dem manches nicht gerade in erster

Linie für ihn bestimmte auf verschiedenen Wegen zufliegt , ist in der
Lage über folgenden Plan Mitteilung zu machen .

,,Jn großkapitalistischen Kreisen wird zurzeit die Ausgabe einer
großen Tageszeitung zur Förderung imperialistischer Weltpolitik be¬
trieben . Es handelt sich um ein großes Tageblatt , das unter dem
Titel „ Zeitung der Zeitungen , Tägliche Weltrevue der internationalen
Politik , Kultur - und Wirtschaft " erscheinen soll . Eine große Anzahl
von Banken , großindustriellen Unternehmungen , Werften , Export und
Importfirmen und Handelskammer haben ständige Abonnements und
Eeldunterstützungen zugesagt , sodaß voraussichtlich der Abonnements -
betrag mit den Nebeneinkünften schon fast die bedeutenden Herstel¬
lungskosten des Blattes deckt . Der Abonnementspreis beträgt , da
das Unternehmen ja nur auf großkapitalistische Kreise zählt , SW Mk .
im Jahr . Für die Vorbereitungsarbeiten hat eine große Anzahl von

, Firmen bereits durch sogenannte Zahlung a fonds perdu über 40 000
Mark aufgebracht . Hauptgelder sind einige Werften , die Waffen¬
industrie , darunter die Waffenfabrik von Mauser , und eine Reihe

Mehr oder minder für den Export tätiger Firmen , sowie verschiedene
große Importfirmen . Selbst das auswärtige Amt hat für den An¬
fang 1000 Mark hergegeben . Die neue Revue soll hauptsächlich Be¬
richte über Weltpolitik und die wirtschaftliche Lage Deutschlands ,
Auswärtiger Staaten und der Kolonien bringen . Außerdem soll eine
Korrespondenz für auswärtige Zeitungen unter dem Titel „Euro¬
päische Briefe " erscheinen , zunächst zweimal im Monat , später wöchent¬
lich , und zwar soll diese Korrespondenz den auswärtigen Blättern in
ihrer Landessprache geliefert werden , in Südamerika also spanisch
und portugiesisch , den japanischen Mättern japanisch , den australischen
englisch usw . , um so 1 . das Ausland über die wirtschaftliche Leistungs¬
fähigkeit Deutschlands zu unterrichten , 2 . der Verleumdung und
Herabsetzung Deutschlands entgegenzuwirken .

Den Plan , eine solche Weltrevue ins Leben zu rufen , wird bei
allen jenen Zustimmung finden , welche darüber unterrichtet stnd , wir
schwer es dem deutschen Kaufnmnn oft gemacht wird , im fernen Aus¬
land , das über Deutschland seine politischen Verhältnisse und seine
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit aus den Zeitungen unserer Welt¬
markts -Konkurrenten orientiert wird , Eingang , Verbindungen und
Absatz zu finden . Im Interesse der Arbeiterschaft , die von dem

.Stande der deutschen Handelsbeziehungen in allererster Linie mitbe -
ttoffen wird , sollte eigentlich auch die sozialdemokratische Presse ein
ifolches Unternehmen willkommen heißen . Die geplante Aufklärung
wäre ausschließlich ein Mittel friedlichsten Wettbewerbes und bei
der heutigen auf der ganzen Welt anerkannten , wenn auch nicht gleich¬
mäßigen Bedeutung der Presse ein sehr wirksames . Es ist Mar zu
ibezweifeln , daß — wie es in der Enthüllung des vorwärts " weiter
heißt — sogar englische Zeitungen sich bereit erklärt hätten , die
„ Europäischen Briefe " regelmäßig zum Abdruck zu bringen ; denn die
gedachte Propaganda richtete sich in erster Linie gegen die Herab¬
setzung Deutschlands , die gerade aus englischen Quellen fließt . Hin -
!tzegen glauben wir , daß neutralere Völker , die auch zunächst für die
Aufnahme deutscher Jndustrieprodukte in Frage kämen , sehr wohl
ein eigenes Bedürfnis empfinden können , über Deutschland und seine
wirtschaftliche Stellung unterrichtet zu werden . Wie notwendig eine
solche Aufklärung wäre , illustriert eine Mitteilung , welche jüngst Dr .
v . Staden im „Fortschritt " (Nr . 31 Deutsche Aufgaben in China ) ge¬
macht hat . Der englische Misfiouär Evans Morgan gibt in Schanghai
eine über ganz China verbreitete Zeitschrift „Tatung -pao " heraus , die
über Deutschland u . a . m . zu melden wußte :

„Deutschland ist von Natur ein armes Land . Es kann in der
Erzeugung von landwirtschaftlichen Produkten den Wettbewerb mit
Frankreich nicht aushalten . An mineralischen Produkten erzeugt es
bei weitem nicht so viel wie England . Es hat wenig Häfen und
wenig Fluss « . Der größte Fluß hat seine Quelle außerhalb Deutsch¬
lands .

"

„Die Deutschen habe » keine höhe « Begabung . Zu « Regieren
find sie nicht veranlagt .

"

„Wen » die Finanzen des Deutschen Reiche » a » f tönernen Füßen
stehen , so gilt dasselbe auch notwendigerwefie von der Regierung .
Wenn Deutschland auch dem Ramen « ach ei « eiuheWiches Reich ist,
so besteht in Mchrhett doch noch et » großes Durcheinander mit den
vielen Einzelregierungen . ObwoP Deutschland seit 1870 einig ist»
so ist es eigentlich doch nicht einig . Durch schwarzes Elsen « ad rotes
Blut Mt dir Regieruag da » Reich zusammen . Eine freiwillige Einig¬
keit , auf dem Grunde der Tugend fußend , besteht nicht ."

Die Gewohnheiten «nid Sitte « innerhalb des Reiches find so ver¬
worren , daß man fich keinen Begriff davon mache « kann . Da » Wahl¬
recht in Deutschlarrd steht noch auf der Stufe des uralten , nicht revi¬
dierten englischen . Die Justiz wird von den Machthabern nach Gut¬
dünken mißbraucht . Dar Doll ist blind gegen die Mißbräuche und
läßt alles gewähren .

"

„Ich komme zu dem Schluffe , daß die De ufichen Anechte de» Ge¬
setzes find , Knechte der Gewall .

"
Solchen und ähnlichen , im größten Amfange verbreiteten Herab¬

setzungen Deutschland » entgegen zu wirten , wäre eine so dankbar « und
notwendige Aufgabe , daß wir nur wünschen , daß die Enthüllung des
„Vorwärts " als wahr bestätigt wird .

Versammlungen attfc Rsngreffe ln Badem
4 - Mannheim , 3. Sept . Letzter Tage strrtd hier die diesWttge

Hanptverf aruu rlung der badische« Mttstked « de» Internationalen
Cuttemplerordens statt . Die Jahre -Lerichte ergaben eine Zunahme
an Mitgliedern und Ortsvereinigungen . Der bisherige 1. Vorsitzende
Redakteur Eg . Kropp in Heidelberg wurde einstimmig wiedergewählt .

A Heidelberg, 3. Sept . Der diesjährige Bertre terlag der badi¬
schen Kreisverwaltungen , der im Anschluß an eine OberbLrgermei -
stetto nfevenz in Konstanz fhittjU &ew solttr , wurde mit Rücksicht auf
dt « Erkrankung d« Kveisvorfitzenden Obockürgermeisiere Dr . Weber
vom Kreisau ^ chuß Heidelberg Wer nomm en und ist auf Dienstag ,
den 18 . September festgesetzt.

W Buchen , 2. Sept . Wie schon bu $ mitgeteilt , findet die Landes -
verfammlnng des badischen Frauenvere ««» am Mittwoch , den 24. Sep¬
tember , vormittags 11 Ahr , im Saale des Steinernen Baues in Buchen
statt . Die Tagesordnung ist folgend « : Kurze Mitteilungen aus dem
Bereinsleben ; Vorlage der Rechmungen der Zentralfonds für 1912 ;
das Rechnungswesen der Zweigveretne ; die Beaufsichttgung der
Frauenarbeitsschulen der Zweigvereine ; Wahlen in den engeren Aus¬
schuß ; Vortrag des Herrn Stadtpfarrer Bopp in Buchen über die Ge¬
schichte und die Tättgkeit des Zweigvereins Buchen ; Dorttag von Frau
Dr . Sautter in Karlsruhe über die Tätigkeit der Frau in der Ge¬
meindeverwaltung ; Vortrag des Herr » P -rofesior Jmgraben in Karls¬
ruhe über die Fürsorge für die schulentlassene weibliche Jugend . Am
Vorabend , 23 . September , veranstaltet der Zweigverein Buchen eine
AbendunterMtung . Um den entfeinter Wohnenden die Rückreise am
Abend mittelst Schnellzug zu ermöglichen , hat die Eeneraldirektion der
Staatsbahnen einen Sonderzug von Buchen nach Osterburken ab
5.58 Uhr zum Anschluß an den Schnellzug nach Mosbach -Heidelberg
eingelegt .

cf Singe « (Hohenwiel) , Z . Sept . Der Verein für Geschichte
des Bodensees, dessen Tagung, wie gestern berichtet , am Sonn¬
tag in Tuttlingen begonnen hatte, hielt vorgestern eine ans
allen fünf Boderkfeenserstaaten stark besucht « Versammlung aus
der Burgruine Hohentwiel ab, bet der Oberreakschnldirektor
Schmidle ans Konstanz über die geologischen Verhältnisse des
Hegaus und Pfarrer Dr . Wolfart in Linden über die Geschichte
des Hohentwiels sprach . Die württembergifche Domänendirek¬
tion stellte einen Imbiß zur Verfügung.

4 Ueberlingen , 2 . Sept . Oie Hauptversammlung der Delegierten
sämtlicher Bodenseefischerei -Bereine von Baden , Bagern , Oesterreich ,

der Schweiz und Wütttemberg findet am Sonntag , de« 14. September ,
hier statt . Die Tagesordnung umfaßt folgend « Punkte : 1. Verwen¬
dung der Motorboote , 2 . Fischoreioberaufficht , S . Maschenwerke de«
Klusgarnsacke » und 4. Abgrenzung der Hallen .

Ausru « aus den Standesbückern Karlsruhe .
Eheschließungen :

2. Sept . : Karl Kurz von Durlach . Zahnarzt hier , mtt Pa »Ia U
der von Pforzheim ; Josef Hart » « « von hier , BureanafMent hi« ,
mtt Emma Schulmell von hi« .

Gebürte « :
28. August : Hans Erwin , V . Wilhelm BAhler , Schuhmacher ;

Karl Walter , B . Leonhard Stahl , Stadtdien « . — 28. August : Mari «,
V . Wilh . Braun , Taglöhner ; Wolfgang Heinrich , L . Heirrr . EchilSr« ,
Gewerbelehrer und Architett . — 90 . August : Anna Maria Lüste , 8 .
Fried . Deutsch , Kernmacher ; Hedwig Alberttne , V . Karl Karcher ,
Former ; Wilhelm Johannes , V . Frz . Meickert , Straßenbahnschaffner ;
Wolfgang Karl Rudolf , B . Leop . Schmidt , Architett . — 81. August :
Maria Sfotna, B . Anton Heck, Stadttaglöhner ; Ernst Joses , L . Woks
May « , Schlosser . — 1 . Sept . : Msabetha , L . Alor » Wutz , Merbrau « ,

Todesfälle :
1. Sept . : Karolin « Bäuerle , att 83 Iah « , Witwe de» Priva¬

tiers Adolf Bäuerle ; Otto , alt 11 Tage , B . Christian SSM , Witt ;
Katharina Belikau , att 81 Jahre , Ehefrau des Briefträgers Cyrial
Belika « ; Karl SchwayenhSher » Kirchendiener , Ehenunrn , att 7»
Jahre . — 2 . Sept . : Ernst Printz , Kaufmann , Ehemann , att 56 Jahre ;
Karoline Regenold , Privatier « , ledig , alt 67 Jahre ; Hedwig Schrö¬
der , Fabrikarbeiterin , ledig , alt 18 Jahre ; Enstav , alt 1 Jahr tt
Monate 24 Tage , B . Valentin Zipp « , Schleifer .

*

Beerdigungeyeit und Tranerhau » « wachs«»« Berst »i6 «« i » .
Mittwoch , de« 8. September . 11 Ahr : Susmma Datier « » KeGck

schmieds -Witwe , Karlstrvße 75 . — 2 U$r : Juliane Beith , Magazin ».
arbeiters -Witwe , Weltzienfttaße 42. — J43 Uhr : Karolin « Bäuerle ,
Privatiers -Witrve , Stefanienstraße 98 . — 4 Uhr : Katharina Beltta »,
Briefträgers -Eheftau , Waldstraße 50.

Auswärtige Todesfälle .
Bischosfingen . Georg Jakob Rieflin , Landwitt , 88 Jahre ali .
Pfullendorf . Richard Banmann , Müller , alt 70 Jahre .
Sylvensthal . Wendelin Nadler , Waldhüter u . Ratfchreibsr .

81 . MORITZ-DORF . ^ 7
Neues Rosatsch -Hotel»

22074
Neu erbaut Eröffnet Frühling 1913. Central und sonnig . Behaglicher Comfort
Zimmer von Fr . 3.50, volle Pension von Fr . 19.— an . HL. HAAS .

Gefckäftlicke Mitteilungen .
Eingenommenheit des Kopfes , Schwindel . Kopfweh , Verstimmung

und Verdrießlichkeit , selbst auch Melancholie , di« zur Verzweiflung
treibt , find die bedenklichen und gefährlichen Folgen der Stublver -
stopfung . Die moderne Medizin sucht ihr daher in jeder mögliche »
Werse beizukommen und bedient sich unter den Bitterwässern am
liebsten des . Hunhadi JLnoS "

, das die ersten Autoritäten auf dem
Gebitte der Chemie , wie I . v . Liebig , Bunten , Fresenius , Ludwig
u . s. w . als hervorragendsten Repräsentanten der Bitterwässer bezeich¬
net haben . Vor dem Schlafengehen zu einem halben oder ganzen
Weinglas voll genommen , ruft Saxlehners Hunhadi JänoS Bitterwasser
am anderen Morgen 1—2 breiige , zwanglose Entleerungen hervor ,von Erwachsenen zu 1—2 Weingläsern nüchtern getrunken , wirkt «S
als souveränes , unvergleichlich sicheres und angenehmes Abführmittel ,das mehrere Stühle mit sofortiger eklatanter Erleichterung utt »
dauerndem Wohlbefinden bewirkt . 8927«

Mein Geschäft befindet sich bis auf weiteres

1 ♦ SeitenbauKaiserstr

Ausftattungsgefdiaft — Wäfchefafcrik .

immmkk *
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WaWsfr. 30,
Program m

Nor bis inkl . Freitag , 5 . September .
jpitmiimiiiinitMiiiHitiiiHHitiiiiiiiiiiiiiiiiiii

f Auffalscher!
1 Bahn .
j§ Ein Schauspiel in 3 Akten =
|| H von Carl Schönfeld . =
I Hervorragende Darstellung im =
II a ahmen einer in allen Details =
■5 usgezeichneten Regie. Ein 5
= hochinteressantes Drama aus =

■5 der modernen Geselllschaft , das §
I in Höhen und Tiefen mensch - |
8 Scher Leidenschaften führt =
!»§»« »» i»»»»»m»»»»» ,»« i»» i»»n»ii
Moritz hat Aehnlich-
keit mit d. Minister
Humoreske gespielt von Prinze .

Was kostet eia
Kuss ? ? ?

Johannes Prüfung
Hervorragende Humoreske .

Die Insel Sizilien
Natur-Aufnahme. 13854

Pathe -Journal
Nene iliustr . Residenz -Theater -
Zeitüng. Aktuelle Bericbtorstatt

Flotten -Manöver der
Österreich. Kriegsmarine .

MM — —

Wanzen u . Käfer
lässt man am besten durch die grösste und leistungs¬
fähigste Vertilgungsanstalt
I>eutsche Versicherung gegen Ungeziefer

Anton Springer
Markgrafenstr . 52, Tel . 2340u . Ettllngerstr . 51, Tel . 1428

radikal vertilgen
Reelle Garantie . Strengste Diskretion

Versicherungen ganzer Anwesen gegen mässige Prämiensätze für die
Herren Hausbesitzer besonders zu empfehlen . 11201

Neueste Mähmaschine , Original, Sehneligang, Krone 18
Neueste Tech —lk ! El—e Verbeneraa | ! K—rve —fade —e—zog der
Krone —-> £hmascJtIneI Kein Sebtrfabeitanjug. Die Federist «»praktisch ,
bet lüna. Gebrauch gibt die Feder»ach . dieNähte bleiben locker. Nähmaschine «
Globus , Bobbtn, Rtugfchiff. « uudschig . Webschiff . « nck. u. vorwärtsnäh,

verriegelt zugl . jede Ratztum Ende. Maichinestickt u. stapft.
^ ^ "gSf^ a^ BroSfirnia JS .aäcobsohn. f ^ *“̂ ?^:
rg 200000 Maschinen tnt Berlehr . Seit 30 Jahren Lieferant t>.•jä Mitgl . v. Post. n. Reichseisenbahn ., Beamten -Aereine, Lehrer-,^ Militär - , lkrieger-Lereine , versend , d. hocharmtge Nähmaschine
WKrone XU m. hygienischer Fnstrnh« s- jede Art Schneiderei, 2
5 40 , 45 , 4S , 50 2!i. 4 « öch . Probezeit. S Jahre Garantie . — 8-
- JnbilänmS -Katalos gratis . — Achtung! o» »/, « rsparniS. a

„ SchQtze sich jeder vor Ueberteuerung !" Verlangen Sie Jubiläums - Katalog

Elektrische Anlage ,
bestehend aus

Lanz schev Lskonrsbile ,
Ventilsteuerung System Lenz (£9—50 PS.) , Dynamo , Zmatzaggregat ,
Akkumulatorenbatterie und Schaltanlage , ist auz oder teilivcise sofort
zu verkaufen . WL8a .3 .2

Retnß & ifta9 Konstanz,
Buchdruckerei und Verlagsanstalt .

Ae!IW-SGIIiM
Offerten unt . Nr . '-8398 (19 an die

Expedition de: „Vad. Presse" erd.

Winter - Paletot und dunkler
Anzug , getragen , schlanke Figur ,
billig zu verkaufen . 9130812

Vübschstraße 4ü , l.

Fort mit Waschbrett und Bärste !
Sie schaden damit nur Ihrer Wäsche .

Viel bequemer, billiger und besser
waschen Sie mit Persil . Die Wäsche wird
damit blendend weiss , frisch und duftig

wie aut dem Rasen gebleicht .
U«b*ran «rhlinidk, ni» io» , nar In Orlg<na1-Piti<tw.

HENKEL & Co . , DÜSSELDORF.
Auch Fabrikanten der allbeiiebten HenkeFs Blcich -Soda .

9

I vom einfachsten bis feinsten
le }ton , bei besonders billig ,
greif . : Prompte Lieferung .
Karl HolzschuhJ

14.4 Wcrberftr . 48 . ' »<" !

Tüchtiger Geschäftsmann , 28 I .
ali , katd. , wünscht mit tüchtiger
Köchin , welche im Wirrschaftsne-
trieve Erfahrung besitzt , zwecks 2.1

baldiger Kerral
belaant zu werden . Jüngere Wwe.
nicht ausgeschlossen . Nur ernstge¬
meinte Zuschriften unt . Nr . 030724
an die Erp , der „ Bad . Presse" erb.

Geschäftsmann , 38 Jahre alt ,
alleinstehend, mit 25000 Mk . Ver¬
mögen u . r . nem Jahresreingewinn -
einlvmmen v . mindest. 12OOO Mk ..
wünscht die Bekanntschaft mit Fräu¬
lein vom Land oder Stadt , 25—35
Jahre alr , 5—15000 Mk . Barver -
mögen, schöner , starker Figur , gut -
müligem Charakter u. tüchtig im
Haushalt , zwecks späterer Heirat .
Witwe ohne Kinder nicht ausge¬
schlossen. Offerten mit genauer
itdretzangabe u . Religion erwünscht
unter Postlagerkarte Nr . 17 , Ltrast -
l-nra i . «Lts . , Postamt 2. Strengste
Diskretion wird zugesichert. BLVSvS

T Geheime
““ä *1 MsMste T

« edebiai Sb,mit S

Etiles Msralet ÄMlle-M « . s-WB«» «, r. s.
Inh . : C . Scheuer , Erfahr « . Detektiv . 330882

5- 10000 m
auszuleihen 1385o

auf 1 . Landhypothekebunh August
Sehmitt , Hhpothekenbüro . Karls¬
ruhe . Hirschstrasie 43 , Tel . 2117 .

Bauplätze
zu verkaufen

oder zn vertauschen dmrch
August Schmitt , Dtzpokheten
u. LlegenschaftSbüro, Hittchstr . 43 .

Telephon Rr . 2117. 138kl

1 I. Hypothek
B v . 12000 w . auf la Villa ni
I Vorort , 1800 Jl Miete , amtl .
8 Schätzung 22000 Ji , >of . bei
■ 5°loZins, Pfandbriefe für voll ,
8 v. Selbstgeb. gesucht . Off. u .
« 8 . 3506 an Haasensiein &
> Vogler, Ä .-G., München. 0206a

MM
.

wie neu , billig abzugebe«. Oft , «.Nr . 13804an d . Exp. d. . Bad. P « fke".
Billig zn vrrk . : Schöne Konst »!«,

Regulat,2neueChiffonn . m.Mlrfch .»
Aufsatz , Taschendiv. . 4 Stühle . Kom¬
mode , Divlom .-Schreibt ., Zimmer¬
tisch m . E >chenpl ., Vettiko m. Spieg .
B3085Ü Äblerstr . 17. 1 Tr . hoch .

Gesucht

vrehftrom - Motor
von 3—4 PS . , mit Schleifringen ,
Schalttafel u . Anlasser für 120 Volt.

Off. mit Preisangabe u . B30858
an die Exped . der . Bad . Preffe " .

KichedieWiiim .
'

ÄKC
"

Gisschruak . fast neu . bill . zu vettf .
B30824 Lackinerstr. ! >!. parL i .

»nt Kupferschiff i . billig
abzugeben. B30340

Schillerstraffe 4 . 016 # ., X. SL
Mävchen -sistrhrred . »nodern . va -

retts nen, fütSojt abMgrb û . In «
zusehen - s,1—-stS- abd». v. V * . eft ;
183038«; Hniuboldtstr . 13, if . r„

Rliml - Willi » - Me
größere , tadellos , wird wegen Ge¬
schäftsaufgabebilligabgegrben . Off.
unter 13874 an die Expedition der
. Bad . Presse" erbeten.

SklMMlÄ . SSfStl *
18S0864 Wif - elmstratze 8 . 3. Stj
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WWer -PrMknt
Stelle frei für jungen Herrn

mit der vorgeschriebenen höheren
Schulbildung. 13701
MMtimle Apotheke Karlsruhe .

I Apchekcr - Aeve f
| gesucht. 13609 1

Hilda - Apotheke |
KarLstratze 66 . |

Tüchtiger 13869

HeiDWs - NckU
zu sofortigem Eintritt gesucht .
Fritz Löhs*, ZMr- 48.
selvständnae
in dauernde Stellung gesucht.

Wilhelm Lipj »
Elektrolcchn . Jnstallations -OIrschäst
2.2 Lessingstraße 47 . » 30368

H ZnSe IM : I&£
llt Beiköchinnen , . rellnerir

Restau -
lS» und

. ellner innen,
INädchen für H usarbeit und

Servier ., Privat », HäuS - u. Küchen-
mädchen. Frau Anna Hüller ,
Ziihringerstr . 8,11., gewerbsmässige
Steikenvernnttlerin. » 30881

Tüchtiger

Reisender
— allererste Kraft —

wird auf 1. Oktober ehtl . auch j
schon früher für
Baden
gesucht.

Bet guten LeistungenStellung !
dauernd u. gnt dotiert. Die j
sfirma ist sehr gut eingeführt.

Angebote von bestempfohl . \
Herren find mit Lebenslauf
und Bild unter Rr. 6144a an
die Exped . der »Bad. Presse " I
zu richten . 8.2 !

Wir suche« zum sofortig. Eintritt
auf unser« Generalageirtur einen
♦♦♦

der sich als Packer eignet, gesucht.
Hanan & Stern ,

13853 24 .

Lehrling
aus achtbarer Familie u . mit |
guter Schulbildung von hiesig , i
Schuhwaren - Engrosgeschäst
sofort gesucht . Off . unt. 13876
an die Exped . d . „Bad . Presse "

. |

Lehrling
mit guter Schulbildungf. Drogen -,
Kolonial - u. Farbwarcngeschäft
gesucht. Offerten unter Nr . 13799
an die Exp , der „Bad . Presse "

. 3 .2

Für das kaufm. Burcan einer |
großen Druckerei u . Verlags-

! anstalt in Karlsruhewird zum i
Eintritt per sofort oder Okt. \
ein intelligenter

Lehrling
mit Berechtig .- Schcin z . Eins.» !
Freiw.-Dienn gesucht . Selbst¬
geschriebene Bewerbungenmit
Zeugnisabschriftenunt. 13673
an die Exp. der „Bad . Presse " .

Mt engagi eren. DerfeDe muss in
der Korrespondenz bewandert fein
nab perfekt stenographieren können.

SchriftlicheOfferten mit Gehalts ,
«oesprüche« au die 13842

Dosienftraße 23 .
Tüchtiger , ÜT

oder später gesucht,
sterten mit Zeugnisabschriften

x. ÄhaktSaufpruchen an
Sr. .

Gtttingen i. B . 6353»,

SckPKM AkpMeure
MB gegen feste Bezüge,
sucht. 13378*

^ melden S ofiensiraße 25 .
Doxt, vormittags von 8—10 Uhr.

Kontoristi«.
vertrant mit eins. Buchführung u.
schöner Handschrift , per sofort ge»
such». Offerten mit Gehaltsanspr.
mster Nr. 5830817 an die Expe -
dttnnr der „Bad. Presse " .

sch -
nrb
ein

reibftäulein
Nische Büro einer
wirdzum möglichst
t ein

z« engagieren gesucht.
Dieselbe muss flott stenographier ,

und Maschinenschreiben können u.
auch in der Registratur bewandert
lei». Gest. Offerten unt . Angabe
der GehaktSanspr . und Eintritts -
tecnmt unter Nr. 13765 an die
«xped. der ^Bad. Presse". 2.2

Junges , fleißiges Mädchen für
Hausarbeit u. Beihilfe im Ge¬
schäft auf 1. Okt. gesucht. Offerten
unter Nr. B30773 an die Exped.
der „Bad . Presse " erdete» ._

Gesucht sol. Mädchen , das auch
nähen kann, z. kl. Familie . 2330800

Hebelstraße 131 .

Solider , energischer

Aufseher
für Wassertet tungs » und Entwäs-
seruugSarbeilen sofort gesucht.

Angebote unter Beifügung von
Zeugnisabschriftenund Lohnanspr .
unter Nr. 13790 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten . 2.2
• » » » « » « • « , « « » « « « » » » » «

Tüchtiger 13373

Vauschreiner
für Anschlägen sofort gesucht.

Winterstr . 17» Schreinerei

BairMoffer,
selbständige gesucht. B30865

kLuisenstraßeLS.
Tüchtige

MWveil - Wasser
bürg i. Baden. 51Ü6a.3.3

Küfer
tüchtiger , Holzarbeiter, nüchterner ,
mit nur guten Zeugnissen , gesncht .

Franz Fischer & Cie.
Karlsruhe.

5- 10 « .
SÖ30502.9.2 R. Hinrichs , Hamburg 15 .

Ein einfaches , gewandtes zum
sofortigen Eintritt gesncht .

Marxzetter Mühle
Marxzell . 6256a

i { itujiiyt wiuuujuif
nur mit guten Zeugnissen , kinder¬
lieb, Kochen kann erlernt werden ,
zum 15 . September gesucht.

rchDWWen .
Tinf 15. Sept. wird ein reinliches

Mävchc :, , das gut bügeln , nähen
und mit Tisch- und Küchenwäsche
umgehen kann, gesucht . Nur Be¬
werberinnen mit guien Zeugnissen
? :ien sich melden . Näheres 2 .2
Ltadtgarten - Restaurant

Karlsruhe . 13782
Sofort od . Ib .Sept . wird ein einfach

für Hausarb. gesucht.
Kochen nicht errord.

B30887 Amalienstr . 28 , 3. Stock.
Jüngeres, ffeiß .. kath. Mädchen,

das bereits gedient hat u. guteZeug¬
nisse besitzt , sogleich oder 16 . Sept .
gesucht . Näh . Karlstr. 76 , M. B««,
Mädchen für Hausarbeit
in Bcamtenhaushalt sofort gesucht.
« 30843 Sovhienstr . 26,1 . St .

Mnalssrau oD . Milöchen
auf sofort gesucht. 13859

Wendtstraße 13, 4. St .

ÄS Morralsfrau
gesucht. « 30838

Dorholzstraße 32 , 4. St .

Anwaltsbürs- Vorsteher
Stenograph u . Maschinenschreiber ,
sucht sofort oder später unter be¬
scheidenen Ansprüchen Stellung ,
evtl , auf kaufm . Büro oder sonst.
Etablissement.

Offerten unter Nr . B30779 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb. 2. 1

Jüngerer , schreibgewandt . Man«
Mt häusliche SSrelbardei !.

Offerten unt. Nr . 8330772 an die
Expedition der „Bad . Pre sse " erb .

Für jüngeres , tiicht. Fräulein ,
perfekt in Stenographie n . Adler -
Schreibmaschine , wird Posten ge¬
sucht sofort oder 15 . September.
Offerten unter Nr. B30730 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb. 3 .2

fu 2 Kindern von 2 und 4 Jahren
.

“ r nachmittags> sofort oder 15.
September gesucht. B30742

Kriegstr. 26 , 2. Stock.

Tüchtige

Reßmat.-Mchiill
aus 15. Sept . bei hohem Lohn ,
für gute u. dauerndeStellung
gesucht. Offerten unter Nr .
13800 an die Expedition der |
„Bad. Presse " erbeten .

Mädchen gesucht,
das gut kochen kann und Haus¬
arbeit versteht , bei hohem Lohn
.per 16. Sept . B30796.2 .1

en ab nachmittags4 Uhr.
Herrenstr. 16 , pari.

Mädchen gesucht, das etwas
nähen kann, tagsüber u. z. Bei¬
hilfe leicht, Hausarb. B30801

Kaiser straße 70, III . St .
Auf sofort wird ein einfaches ,braves Mädche « für häusliche

Arbeiten gesucht. B30448.3.2
Schiitzenstraße 73 , pari.

Ein ordentl. Mädchen f. Häusl .
Arbeit wird zu kl. Familie gesucht.
Näheres Körnerstr . 57III , links,
bei Hossäß._ « 30798

Auf .15, Sept. saub., williges
Mädchen , das schon gedient hat u.
kochen kann . 3 . kl. Fam. ges. Gute
Zeugnisse erforderl . Näh . 5630791

Hirschstraße 3a, parterre.
Fleißiges , junges Mädchen für

tagsüber in den Haushalt gesucht.
B30783 Sprung. Sofienstr. 152 V.

Mädchen-Gesuch .
Ich suche zum 15. Sept . ein fleiß.,treues Mädchen für Hausarbeit.
Näheres Markgrafeustraße 34 ,B30715_ am Lidellplatz .

Auf 4. Okt. suche ein tüch¬
tiges , fleißiges Mädchen »das einer bürgerlichen Küche
selbständig vorstehen kan«.
Nur solche, die gute Zeug -
niffe haben» wollen stch mel¬
den bei « S0721.2.1
grün Snpienc Gehorsam,

Kriegstr. 91, 2. Stock,

Ein williges Mädchen wird für
alle Hausarbeit gesucht. B30714
58.30714 Adler str . 3, 1 Treppe .

Ein braves, fleißiges Mädchen
1er 16. September gesncht .
830696 Mauvrechtstr. 39 , EL, Iks .

Mädchen von 14—16 Jahren p.
sofort gesucht. Bedingung : ehrlich
und brav erzogen . « 30834

Zu ersr . BoeÄstr . 50 , L links.
Junge s , sauberes, williges

Mädchen,
das schon gedient hat . sof . gesucht.
« 30864 Fricdenstr. 17, 2. Stock.

Schlossen ,
iit Betrieb, Revaratur u . Montage
von Kesseln , Maschinen u . Auto¬
mobilen erfahren , jucht, gestützt aus
ss. Zeugnisse , sofort Stellung .

Offerten unter Nr. 5830604 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Suche nir me,ne'® *** *Jv * Tochter , gebildet und
aus guter Familie , mit Erfahrung
im Haushalt, Stelle nqch auswärts
zum 1 . Okt. zur Unterstützung der
Hausfrau . Taschengeld erwünscht .
Offerten unter Är. « 30590 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 2.1

Besseres Mädchen , 23 I . alt,
im kochen , sowie in all . Zweigen
d. Haush . erfahren , sucht Stell , als

Stutze
in kl. besser. Haushalt per 15. d.
Mts . oder später , nur außerhalb
Karlsruhe.

Offerten unter Nr. B30630 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

WerWtzMrinielen
Schöne große Werkstatt ist auf

sofort od . später zu verm . 12514
Näh . Schützenstraße 42 , pari.
Werkstatt oder Lagerraum ist

sofort billig zu vermiet . « 30246
Humboldtstraße 4 , im Laden

sind 2 große , schöne , ineinander-
gehende Zimmer in . Gaseinrichtung
als Büro zu vermieten. Näheres
daselbst im Laden . _ « 30389

2 Büro -RäuMe
auf 1 . Oktober zu vermieten.
B30734.2 .2 Dnrlacherallee 16

Weriheirm Allee 32* l
sind 2 HerrschaftZwohnungcn mit
je 6 Zimmern und großer
und 1 solche mit 4 Zimmern,

b. sof-
, str . 7Tnllastr. 74 , 6. St . l. 11863

vermieten . Näh . Part.

Fräulein ,
welches schon längere Zeit bei
Kindern war, perfekt im Franzos.,'Sticken u. Weitznähen , sucht aus
1 . Oktober tagsüber paffende Be¬
schäftigung. Gutes Zeugnis steht
zur Verfügung. Off. unter B30831
an die Exp , der „ Bad. Presse ". 2.1

Bess. Mädchen , 19 Jahre alt,
noch nicht gedient, im Kleidermach .
sowie Haushaltung gut bewandert ,
sucht Stell , als JOT Stütze
dis 1. oder 15 . Oktober. Offerten
unter Nr. 5830780 an die Expedit ,
der „Badischen Preffe" erbeten .
Wfißhfhott « esetz . Alters , ,m
IKCUUU/VH Haushalt erfahr ,
und kinderlieb , sucht Stelle in
mutterlosem Haushalt oder zu einz.
ält . Dame, geht auch aufs Land .

Mädchen.
das sich im Nähen noch mÄhr aus»
bilden will , sucht Stelle .

Offerten unter Nr. 3330793 an die
Exped . der „Bad. Presse " -erb.
NM- Mädchen

welches schon gedient hat und gute
Zeugnisse besitzt, sucht in kleinem
Haushalt Stellung , per sofort oder
auf 1b. September. B30826

Zähringerstr . 27 , 2. St ., rechts .

Sunee, MM Srau
übernimmt die Reinigung eines
Büros . Offerten unt. Nr . V30765
an die Exped . der „Bad. Presse "
erbeten . 2.2

Lttäbttl B30826
zu jedem Geschäft geeignet, sofort
m vermieten . Näheres Karlstr . 45,
bei kffanle oder Telephon 2597.

Laden -
vorzüglich geeignet für ein Deli¬
katessengeschäft, mit anstoßender
Zweizimmerwohnung ist zu ver¬
mieten. Näheres 12246*

Karlftraße 78 , u .
Aus sogleich preiswert zu ver¬

mieten 12844

zwei helle. öiurfjeinanöccHcHenDc
Mme mit Mrs

(12,60X7,00 und 5,50X5,20 Meter
groß ) für Magazin oder Werkstäite
mit ruhigemBetrieb geeignet. Näh .
Herrenstraße 31, Hinterh.» II.

» WM 10
geräumige, freundliche LKohurtng
von 5 Zimmern mit Mansarde in¬
folge Versetz, zum 1 . Novbr . zu ver¬
mieten. Näh . zu cb . Erde im Kontor
von 8—12 u . 2—6 llhr. 13849

Mm S Mmer - WOn«
Mit Badezimmer per 1 . Oktober
zu vermieten. 11980

Kaiserstraße 24 , 3. St .

Erbprinzenstr. 40
schone 4 Zimmer -Wohnung , zwei
Keller , je nach Wahl der Mansar¬
den , .//650 .— bis 700 .— im 4 . Stock
zu vermieten . 13721

Näheres tm Laden daselbst.
4 u. 3 Zimmerwohnung
sowie Mansardenwohnung von 2

'und 3 Zimmern sogleich od . später
billigst zu vermieten. Zu ersr . bei
Tittes , 2. Stock, Geibelstraste 1a ,
Mühlbnrg. « 30767

Gluckstraße 19, Mühlbnrg
schöne 3 Zimmer - Wohnung im
2 . St . mit Bad , Speisekammer, groß .
Mansarde u . reichem Zubehör auf
l . Oktober zu vermieten . 12144

Kürcherflrahe 58
Endhaltestelle Linie Krankenhaus ,
sind mod. 2 u . 3 Zimmerwohnunge»
auf 1 . Okt. zu vermieten. 13515 .6.5
Näh . Schillerstr . 31 , Zigarrengeschäft
sZllM«-» dMg,S -S
in ruhigem Hause Weltzienstr. 5,
1 . und 2. Stock, per sofort zu ver¬
mieten. Karl Jlittrr ,
13299 Göthestraße 31, 3. St .

Schöne 3 Zimmer- Wohnung mit
Garten an kleine Familie auf 1 . Okt.
zu vermieten. 5830570.5.3

Näheres Nnitsstraße 19 .

Schöne 3 Amm-Minim .
Balkon und Veranda samt Zubehör
an ruhigekleine Familie auf 1. Okt.
zu vermieten. Nähereh Ludwig «
Wilhelmstraße 18, Laden. B30565

Philippstt . 15 , IV. St.,
schöne 2 Zimmerwohnnng nebst
Zubehör per sofort zu vermieten
Näheres parterre im Laden oder
Veilchenstr . 7 , Hths. 12728*

Eine Zweizimmerwohnnng weg .
Wegzug zu vermieten. Näheres
5839807 Uhlandstraße 14. parterre .

Zweizimmerwohnung mit Zub .
im Seitenbau parterre an kleine
Familie auf 1 . Okt. zu vermieten.
Zu erfragen bei B. 5Wirkh, Garten¬
straße 10, Seitenbau. 5880786

2 Zimmer ,
Lüche u. Keller , im Seitenbau , an
kinderlose Familie auf 1. Oktober
billig zu vermieten. 13776

Nah. Marienstr. 21 , im Laden .
IRnftttttttrt (2 8 - u. Küche ) auf
ivoynung 1. Ott. zu vermiet.
1300 Mk.). Zu ersr. Lachnerstr. 18
tm Laden oder 6. St . 5330841

Wohnung , 1 großes u. 1 kleine¬
res Zimmer, Küche, Keller ans 1.
Okt. zu verm . Näheres B30806

Angartenstraße 17, im Laden .

Beiertheim .
Marra -Mexandrastr . 11, 2. Stock,
ist eine schöne3 Zimmer -Wohng .
mit Balkon auf 1 . Okt. zu verm .
Näheres parterre. B30699L.2

Amalienstratze 11, Hinterhaus, ist
2 Zimmer - Wohnung mit KüchL,sowie gr. Mausardenzimmer mit
Küche nebst Zubehöran kl. Familie
zu vermieten. 5380839.2.1

Mnalienpraße 15, Hth., 2 Zim¬
mer, Küche mit Gas an ruhige
Leute zu vermieten. Näheres o.

Dnrlacherstratze 37 sind 2 Woh¬
nungen, 1 Zimmer, Alkov au'
1. Okt. zu vermieten . B30541

Näh , im 3 . Stock daselbst.
Cffeuwernstraße Zweizimmerwoh¬
nung aus 1 . Okt. zu vermieten.
Näh . Tullastraße 74, V . B30795

Friedenstraße 13 sind geräumige
4 Zimmerwohnungen mit Zube¬
hör , auch als Büro geeignet , auf
1. Oktober oder früher zu verm .

12602_ Näheres parterre .
Georg -Frirdrichstr . 20, im 4 . St ..
schöne 3 Zimmerwohnung ohne
vis-ä-vis auf 1 . Okt. zu vermieten .
Näh. 1. Stock links. B30860L.1

Ariedrichsplah Nr. 6
ist die Uel -Ltr »!-« von 8 Zimmern mit Balkon , Badezimmer, 3
Mansarden, aus sofort oder auf 1 . Oktober zu vermieten. Preis
Mt . 2000 .—. Auf Munich clcftr. Licht . 9721*

Näheres tut Laden bei C. A. Kincifer.

Kriegstratze 42
in Herrschaft! . Hause , zunächst dem Bahnhoi , in schöner Lage ,
sind zu verniictcn :

Parterre : 6 Zimmer , mit Zubehör , auch zu Bureauzweckrn
vorzüglich geeignet , per 1 . Oktober 1913 .

3. Stock : 7 Zimmer , mit sämtl. Zubehör , per sofort oder
später.

Näheres : Ebendaselbst 4 Stock von 11—12 oder 1— 3 Uhr,
oder Telephon Nr. 72 . B50140.3 .3

Götheftr . 15 ist eine 2 oder 3Zrm-
merwohnung per 1 . Oktober zu
vermieten. Näheres bei 8. Pfizen-
maier daselbst . B30746.5 .2

Kaiscrstraße 9 ist eine kleine Woh¬
nung 1 Zimmer u . Küche auf
1 . Okt. zu vermieten . Näheres
im Laden . 5830789

Karlstr . 45 , Hth . pari., 2 Zimmcr-
wohnung sofort od . später zu ver-
mieten. Näheres daselbst b . kranlt
oder Telephon 2597 « 30824 .3.1

Karlfriedrichstraße 3, Seitenbau ,
sind 2 leere Zimmer mit Gas , 1
grüß . , 1 kl. an ruhige Person so¬
fort oder später zu vermieten .

B30213 illäh . das. pari. , links .
Karl - Wirhelmstraßc 3» ist schöne
Mansarden - Wohnung von 3
Zimmern u . Zubehör ans 1 . Okt.
zu vermieten. B30582.3.2
Zu erfragen parterre, links .

Karl -Wrlyelmitratzc 30 ist schöne
3 Zimmerwohnnng mit Zubehör
parterre sofort zu vermieten. Zu
erfragen parterre, links . « 80579

Kriegstraßc 74 Mansardenttoh -
nu »g, 2 Zimmer mit Küche und
Keller ans 1 . Ott. zu vermieten .
« 29908 Wal), parterre 1—3 llhr.

Kriegstraße 199 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Bad auf
1 . Oktober zu vermiet. 5630527

Zu erfragen im Laden .
K »r !>enstraße 8 . park . , ist frcundl.
4 Zimmerwohnung, Bad , Mans .
usw . Iveg . Anflösnug des Haus¬
haltes evtl , sofort zu vermieten .
Preis 700 M . Näheres 4 . Stock,
links . 5830270

Ludwig - Lv ilhelmstraße 16 ist im
Hinterhaus eine schöne 3 Zimmer-
Wohnung mit Zubehör ans 1 . Okt.
zu veralteten. Näheres Gerwig-
straße 14 , im Laden . « 30726.8 .2

Lniseitstr. 87 ist im Vorderhaus
eine Mansardenwohnnng , IZim -
mer , Küche und Keller aus 1 . Okt.
zu vermieten. Näheres Vorder¬
haus. 1 . Stock . « 30845

Markgrafenstraße 25 , 2. St . , r„
ist eine schöneWob nung, bestehend
aus 3 Zimmern , Küche, Mansarde
und Keller , ist auf 1 . Oktober an
kleine ruhige Familie zu ver-
tnieten . « 30446 .4.2

Rüppurrerstraße 6, Seitenbau , ist
eine ffreundl . Mansardenwohnung
auf 1 . Okt. an kleine Familie zu
vermieten. Näheres daselbst im
2. Stock. B29475

Rüppurrerstraße62 ist eine Drei-
Zimmer-Wohnung mit Mansarde
und Zubehör an kleine ruhige Fa¬
milie auf 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres parterre. « 30832

Schützenstr. 42 ist eine schöne Hin¬
terhaus -Wohnung von 2 Zim¬
mern u. Küche auf 1 . Okt. z. verm .
Näheres parterre. 5830858.3 .1

Waldhornstraße 51 schöne Man¬
sardenwohnung im 4 . Stock aus
1. Oktober zu vermieten.

B30642 Näheres im Laden .
Wielandtstraße 6 ist eine Zwei¬
zimmerwohnungu . 1 Einzimmer¬
wohnung auf 1 . Okt. 5tt vermiet .
Näheres I . Stock. « 30749

Mn- n. 6Mzi» er '»L"
5830835.2.1 Westendstr . 20, bochpart.

l gut möbliertes Zimmer
per 15. Sept ., 1 gut u. schön möbl .
Balkon -Zimmer per sofort mit u.
ohne Pension zu vermieten, evtl,
auch vorübergehend . 13485
Sophienstr. 3, II. , nächst Karlstor.

Elegant möbliertes Zimmer ist
sofort oder später cm soliden Herrn
M vermieten. « 30878 .2.1

Hans -Thomastr . 3 , 2. St .
Balkonzimmer, gut möbliert, se¬

parater Eingang, zu vermieten.
Näh . Morgenstr. 17, IL 5330821

M «Welle; Zimmer
von solid. Herrn per 1. Oktober in
Südwest- oder Altstadt zu mieten
gesucht. Offerten mit . Rr. 5830881
an die Exped . der „Bad. Preffe".

Gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. « 30822

Schillerstvaß« 52. Part , links.
Adlerstr.22,yutmöblietes Parterre¬
zimmer mrt separatem Eingang
an Herrn sofort zu vermieten.
Räh. daselbst im Laden. 5880813

Belfortstratze Nr . 7. 4. Stock, am
Kaiserplatz , ist sreundl, möbliertes
Ztwmer mitSchreibtisch für 19^
mit Kcfffee sos. zu verm. B30879

Dnrlacher-Allee 45 ist im 5 . Stock
ein gnt möbliertes Zimmer auf
15. Sept . oder 1. Okt. an Herrn
oder Dame zu vermieten. Zu er¬
fragen Bäckerei. 5330823.3 .1

Gottesanerstraße 31. Part ., möbl.
Zimmer mit sch . Eingang zu
vermieten. 5330790

Hirschftraße 66. 2 Treppen, ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten. 5830867

Kaiserstraße 152 . 4 Treppen , lks .»
vis-ä-vis dem Hauptpostamt , ist ein
gnt möbliertes Zimmer , mit od.
ohne Pension, sofort oder später
billio_zu vermieten. _ « 30450

Kaiserstraße 175, 3 Tr. , möbliert.
Zimmer mit und ohne Pension
(65 Mt.) an Herrn od . Dame sos.
od . sväter zu vermieten. B30875

»tarl - rLilhelmstratze 66 ist scbön
möbliertes Parterrezimmer sos.
oder später zu vermieten. Zu
erfragen im Laden ._ « 30833

nrciizstratzc 10, 1 Tr . hoch , erhalt
solider Arbeiter sogleich Kost und
'Wohnun g zu bill . Preis . B30876

Lcopoldstratze 17 ist ein schönes
Mansardciiztinmer per 1 . Oktbr.
zu vermieten , B30808

Lcoroldstrnße 25, 2 . Stock, isl ein
schönes, gut möbl . Zimmer per
sofort zu vermieten. 3330510.3 .3

Roonstraßc 18. pari., hübsch , ( ruh . )
Zimmer an solid . Herrn od . Fräul.
dillig p . 1. Okt. z . verni . 3°?>0857

Rudolsstraße 8, Hinterhs., 1 . Stock
ist Zimmer für Arbeiter oder
Fräulein zu vermieten. B30877

Sophicnstraftc 41 . 2 Trepp , (nächst
Leopoldstratze) Wohn - u . Schlaf¬
zimmer , mit oder ohne Pension
in ruhigem Hause an bess . Herrn
sofort zu vermieten. B30411 .54

, — - - fein
möbliertes Znnmer sofort zu Ver¬
mietern_ « 30794

Kaiserstraße 109 ist ein schönes
Mansardenzimmer mit Ofen zu
verm . 3täh- das. st Tr. B30520

Sosienstraße122 , 4 Treppen , ist gut
inöbl . Zimmermit od . ohne Klavier-
benittzung bill . zu vermiet. '« 30818

vLtintcrstraße 40 , pari., möbliert.
Zimmer zu vermiet. 13496 .10 .9

findet volle
Pension in

gutem Hause in der Nähe der Real«
( chule und deS RcformghmnasiumS.
Ä30756 Korlsrnbc , Zirkel 3.

Damen finden in reinem Hause ,
IS ; « SenlioR ^ m̂

21"-
Offerten unter Nr. B30836 an

die Exped . der „Bad . Presse "
. 2.1

Gegen Austausch eines Ober »
Realschülers nach Karlsruhe findet

** ■er
gute Ausnahme mit Nachhilfe . Off.
unter 6206a an die Expedition der
„ Bad . Presse " erb.

Landaufenthalt.
In einem schönen, nahe am

Wald gelegenen Gebirgsdorse sind
2—3 Zimmer möbliert in einem
Privathause zu vermieten; am
liebsten an- Fräulein . Offerten
sind unter Nr. 6246a an die Exp.
der „Bad . Preffe" zu richten.

Eine Schuhmacher-Werkstatt zu
mieten gesucht. Lage Herren - bis
Hirschstr. Ofs. unt. Nr. 8)30782 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Ein möbliertes Zimmer und ein
unmöbliertes, für Arbeitsraum
passend, zu mieten gesucht. Lage
innere Weststadt, Herren -,Leopold,
straße. Off. unt . Nr . B30781 an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Wohnung gesucht
6—7 Zimmer, gute Lage , Sonnen¬
seite, Gartenbenutznng , Mitte Ok¬
tober. Angebote mit Preis unter
Nr. 6238a an die Expedition der

Bad . Presse " erbeten .
Kleine Wohnung ,

3 Zimmer nebst Zubehör, in Ge¬
gend Leffingstraße , von anständiger,
ruh . Familie m. 2 wohlerzog . Kind ,
für 1. Okt. z« mieten gesncht.

Angebote nebst Beschreibung unt.
3h . « 30884 an die Exped. der „Bad .
Preffe" erbeten .
2 Zimmerwohnung

mit Küche u. übl. Zub . für 1 . Okt.
von älterer Frau (Beamtenwitwe)
gesucht. Weststadt bevorzugt . Os.
serten mit Preisangabe unter Nr.
B8Ü600 an die Expedition der
^ Badischen Presse " erbeten .
2 Zimmerwohnung
vomBrautpaar auf 1 . Okt . gesucht.

Offerten unter Nr. B30870 an
die Expedition der „ Bad . Preffe"

Wolll!-il.SchillWmtr
für 1. Oktober zwischen Marktplatz
und Kaiserplatz von einzelnem
Herrn gesncht . Verlangt werden
neben bequemem Zugang, große
moderne Möbelstücke. Angeb . mit
Preisangabe unter 5830768 baldigst
an die Exped . der „Bad. Presse ".

Ingenieur sucht zum 1 . Ottoder
gut möbliertes“

W und SchWmi«
(ev. 1 größ . Zimm. ). ungen. , mögl . m .
sep. Eing. in d. Oststadt od.Zentrum.

Off . m . Preisang . u. Nr. « 30554
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Für Primaner
Pension in guter Familie Näh«
Götheschule gesncht . 2 .2 '

Off . mit Preis unter Nr. 6235a '
an die Exp. der ^Baü. Presse " erb. j



« suc 12 yuvrfiye Mrrsfe . MUtagblatt . Mittwoch, den 3. Sept . 1813. Nr » 40 ? ^

E

bringen wir in allen Abteilungen des Hauses
billige Bedarfsartikel für Knaben u . Mädchen

m Schul'öMmn {KmdeV'Stoffe
1 .951 .4595.

Kleider -Velour 9K fiK AZ ,nur neue Muster Mtr. • W " f/ ‘iOS

Cheviot , reine
Wolle , in vieLFarben

Kleider, Klüften etc.
EH Schulkleider

aus starken , hübsch / » AK IP7KOCIK
gemusterten Stoffen , I ) / J) i / H 7» / [)tadelloser Sitz, Stück V . ÜW ‘1 . 1 W U . ÜO

Capes f. Knaben u . A KA 9 AZ 0 7 ^»
Mädch ., versch . Farb .

‘i - OV UilU U. lü

W Leibchen -Hosen 9 95 1 1 9K
blau u . farbig Stück U » ÜO 1,9V 1,ÜU

Südwester 1 fiK 1 9 K A QK
f. Knaben u . Mädchen 1 » " 9 l *UU v . utl

Knaben -Mützen 95 . 68 . 48 .

Klnder -Regenschirme 2.501 .95 1.65

ßemden,
‘Beinkleider

Mädchen -Hemden u. Beinkleider
aus weißem Shirting oder Barchend

stück 1 . 55 1 .35 1. 20 95 .

Knaben -Trikot -Hemden
stuck 1 .45 1 .30 1.10 95 .

Knaben -Sport -Hemden
stück 1 .85 1 .65 1 .55 1 .40

| Mädchen -Turn -Hosen
| marine
I Qröße 40_ 45

| 1.35 1.50
I Or . 55 60 65_
| 1.75 1 .90 2 .15 2 .30 1
Tiiiiiiiiimiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiifiiiiin

Kinder -Sdiürzen , buntgestreift
mit Volant . . . . Größe 45—50

Kimono -Schürzen
mit Falten -Volant . Größe 45—60

Kimono -Schürzen
mit Kattunblenden . Größe 65—75

Kimono - Schürzen
uni od . gestreift , Ia Stoffe,reich garniert , mit breiter ,
gewebter Borde oder hüb¬
schem türkischem Besatz

Kinder -Schürzen , bunt und
schwarz , Ia. Qualität , in verschiedenen
Ausführungen . . . Größe 70—100

Größe
65— 75

Größe
80— 90

75 ,

95 ,
1.10
1.35
1.75
1.95

Knaben - Schürzen QK ^ 4 ^ .Größe 45- 65 . Stück VV UW

Russen - Kittel i 9 * QK fiK ,Größe 46—55, Stück UV VUtl
uimiiimiimiiiiiimiiiiiimiiiiiitiiiiHHiiiiiimiiiiiiiiiiiitmimiiiM

I Knaben- u . Mädchen-Sweater f
| Größe 45—65 §
= in Baumwolle . 1 * 3 © 1 *15 © 5 ^ 2

| in Halbwolle . . 1 . 95 1 . 75 1 . 50 |
f wollgemischt . . 2 . 95 2 . 65 2 . 40 |
riiiiiiiiifiiiiimniiif iiiaiiiiiiiinnttiif iiiiiiiiiniiif int itiiiiiniiiiiiiin

10 % Rabatt
nich^ angelührte

61 Ltvä « r - 80 dÜrLVL

Schürzenstoffe A [r ftc,
Ä “ “ » 5 « » 75 ,

Strumpfwaren
Kinder -Schulstrümpfe

schwarz und lederfarbig , reine Wolle
1 Qr .l I 2 I 3 I 4 I 5 I 6 I 7 I 8 I

| 85. J95 . il .05{l .20t 1 .30|1 .45 | 1 .60{ 1 .75j
Kinder -Sdiulstrümpfe

schwarz und lederfarbig , Halbwolle

jor .ll 2 I 3 I 4 I 5 I 6 I 7 I 8 I 9 1

] 42 | 48 | 55 | 601 701 75 | 80 | 95 ) l .ioj
Kinder -Söckdien , gute Qualität
lor . ll 2 I 3 I 4 I 5 I 6 I 7 I 8 I g I

| 25 | 28 | 32 | 35 | 38 | 421 45 | 48 | 50 .
Kinder -Leibdien , gestrickt , weiß
| Qr . l [ 2 I 3 I 4 I 5 I 6 I 7 1

| 35 | 40 | 45 | 50 | 55 | 60 | 65. j
Korsett -Leibchen 1 9K

weiß und beige , für jedes Alter St .

■iiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiitiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiititiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiimiMiiiiiiiiiiim

I Extra billige SchubStiefel , für Knaben und Mädehen |
Rindbox
bequeme Form . . . Haar

3ahn - l 'urnscbubs
30/35 2 .30 3% 2 .90

Qr . 25—26 27 - 30 31—35
3 .45 3 .95 4 .75 |

Weisse Turnschuhe 1
30/35 0 .85 36/42 0 .95 |

iliiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiimiitiitiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiHHiiiiiniiiin

öcljvl ' Artikel
Bleistift „Lyra“ - Stück 5 . Dtzd . 48 .
„Faber“-Bleistifte Stück 8 . Dtzd . 75.
Schreibfedern „Rose“ oder „G“

Dtzd . 7 . Gros 75 .
Radiergummi „Lyra“ . . . Stück 5 .

für Tinte und Bleistift
Radiergummi „AKA* Stück 16. 8.
Federkasten aus Holz

35 . 25 . 20 . 18. 15. 94
Federhalter Stück 9. 6 . 5. 3 .
Griffel 100 Stück 48 . Kart, ä 10 Stk . 8.
Schiefertafel, liniert . stück 30 . 254
Reißnägel 12 Dtzd. 18. 3 Dtzd . s .
Kollegmappen, einfach mit Falte

1 .20 75 . 58 . 48 . 36 .
Kollegmappen mit doppelter Falte

Stück 1 .50 1 .05 95 .
Schultaschen Stück 68 . 58 . 42 . 38 .
Butterbrotpapier Karton L 100 Blatt 22 .

Schulranzen
i . Knaben u . Mädchen 7 . 50 bis 1. 10

Besichtigen Sie bitte
unsere Schaufenster !

Besichtigen Sie bitte
unsere Schaufenster !

Kinder-Gafctjentüffier
Kragen etc.

Kinder-Stehkragen - . St . 25 . 18.
Kinder-Umlegekragen . st . 55 . 45 .
Kinder-Lavallieres St- 35 . 24 . 16.
Kinder-Hosenträger Paar45 . 35 . 28 .
Klnder-Taschentflcher St . 12 . 9 .
Klnder-Tasdientflcher

Linon mit Rand . . . . V» Dtzd . 55 .
Kinder-Taschentficher

Zephir mit Rand . . . V, Dtzd . 85 .

Privah
Tanzldir - Institut

(Saal im Hause )

H. VoM
235 Kaiserstf . 235

(nächst der Hauptpost )
Besinn der Kurse
26.1 Oktober . 13617

liiitiiln
"

EH ' IMil
Gell. Anmeldungen erbeten .
N.B. Uebemehme auch Tanz¬

kurse auswärts .

US

Siidjlißc WiMiile
auf schönen hiesigen Gasthof unter
günstigsten Bedingungen sofort ge¬
sucht (Metzger bevorzugt ).

A . Renner , Kehl a. Rh .»
g054a &8 Rheinstrake .

Konstanter

Ziehung am20 .u.22 .5cptembcr!9151
5528 <5cldpcmitmeTnit5us >ammen7ttarR | ^ | g

•- «

5 5 ® • *
« ä » _ ® w

(SeltkjeunntLebar,obuei \ bzug;3Ttar& |20000
5000 . 20001

Lim 11 lk„ II Lin 10 Ml., Pirtiv . liste 25 PI. utn inpfiihlt I
^ berharS5etrer . ^ ar1sruhe ^

^ ja
e * 5 «

Q
&
S

_• ft « «
sA £ &

® JjS
M © ft

Ostendstrasse 6. «
rs oCO

B86318Günstiger Gelegenheitskauf .
Krankheitshalber verkaufe Preiswert meinen fast neuen

4 Zhlinder , 6116 PS ., als Vier - und Sechssitzer-̂ I ^ V ****! » ^ ** * verwendbar , tadelloser Bergsteiger mit vollstän¬
diger Reiseausrüstuug nebst Zubehörteilen unter aller Garantie .

Siegfried Wolff, Böchingen b. Lmdlm. Mir.

B30679
3.2Komme

pünktlich I
Kaufe getragene Herren - n . Ta -

menkleider . Schuhe . Stiefel . Uni¬
formen . Weitzzeug zumhoh . Preis .
J . Groß , Markgrasenstr . 6 .
Warm zu empfehlen ist Zuckers
Patent - Medizinal - Seife
gegen un reine Haut , Mitesser ,Pickel,
Knötchen , Pusteln usw . Spezial -Arzt
Or. W .

" ä St . 60 Pf . ( 15° ,«ig ) und
1 .50 M . (35° /0tg , stärkste Form . Dazu
Lneirooii - Lreme (L 50 Pf . und
75 Pf . ). In Karlsruhe : bei Will, .
Tscherning , C. Rolh . H . Vieler , W.
Baum , E . Dennig , Gg . Jacob , O ,
Mayer , Th . Walz , I . Dehn Nachs .,Otto Fischer , R . W. Lang , sowie in
sämtl . Apotheken u . Drogerien : in
Mühlburg : Max Strauß ; in Tur -
lach : Aug . Peler : in Ettlingen :
Rob . Ruf . 2228a

Apfelwein
per Liter 82 Pfg . in Leihfässern
empfiehlt Leo Burtscher in

(Baden ). 1628a

Großer
lila!

3MWenP ?d .
K^

13873 Ztr . 10 . 00 ^

IBirnen »« mlB.
Äenie ! per Psd . 17 .

TraubenperPfd. 3v .

LrbensMel - ßöchNhaüS

:

° Telephon Rr . 2826

in sämtl. Filialen . P

Eine fast neue Konzert -Zither
billig zu verkaufen . Nah . B30782
Lirmboldtttraü » 84 . IC . St .. lieH .

Guten bürgerlichen Mittag - und
Abendtisch empfiehlt die Privat¬
pension . 2530434.3.2

Amalienstr . 80 , H. St .

Für Erfinder !
Patente , Gebrauchsmuster u . Ware
Zeichen im In - und Ausland , fachi
Beratung , Auskünfte und Ingenienbesuch kostenlos durch 4261
Patentbureau H . Hai lei

Pforzheim , Telephon 205 .

Brautleute
kaufen Mistdel , Bette « , Polster -
Ware « denkbar billig « nd g» t bei
Heinrich Karrer ,
StadtteiiMiihlbvrg . Philippstr . 19.
11205 Telephon Nr . 1« S» .

üomletle Mnchtme»
i« vier Stockwerken . Franko «

liefer « « « auch nach auswärts .

Lu verkaufen r
wegen Umbau : 1 sehr guter Wirt¬
schafts-Herd, sowie ern Privat -
Herd , beide Rastatter Fabrikat ,
ferner mehrere Tausend Erdbeer¬
pflanzen . 60670.3.3

WSÜAJi »
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